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WIR PRÜFEN ALLE SCHLITTEN!
Auch zwischen den Jahren sind wir  
gerne für Dich und deinen Schlitten da! 
Nur am 24.12.2025 + 31.12.2025  
bleiben unsere Prüfstellen geschlossen.
Wir wünschen allen Kunden frohe Weihnachten  
und ein gesundes neues Jahr!

Frankfurter Str. 19 – 21 65527 Niedernhausen
Anmeldung unter www.tuefa.de · Tel. 0 61 27-7 80 03
Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 9:00 – 13:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Jetzt zur HU/AU  
anmelden

Online-Ausgabe

Ein glückliches und gesundes neues Jahr

	– Zukunftsdenken beginnt in 
den Klassenzimmern – Kin-
der und Jugendliche zeigen 
beeindruckende Ideen, was 
Gemeinschaft und Zusam-
menhalt bedeutet

	– Zwölf Finalteams präsentie-
ren beim Abschluss-Event 
ihre Beiträge

	– Preisgelder bis 1.000 Euro 
vergeben – Auszeichnung der 
Plätze 1 bis 4

Mit großem Besucherandrang 
ist am Montagabend das Fina-
le des vom Rheingau-Taunus-
Kreis organisierten Schulwett-
bewerbs „Miteinander macht 
Schule“ am Gymnasium Tau-
nusstein über die Bühne ge-
gangen. Über 200 Gäste füllten 
die Aula – darunter viele Eltern, 
Lehrkräfte und Mitschülerinnen 
und Mitschüler, die ihre Teams 
lautstark unterstützten. Beson-
ders eindrucksvoll: Die Sonnen-
schule aus Taunusstein-Neuhof 
reiste mit über 30 Kindern an, 
die auf der Bühne einen selbst 
komponierten Song präsentier-
ten und im Saal für mitreißende 
Stimmung sorgten.

Aus insgesamt 24 Einsendun-
gen hatten es die zwölf überzeu-
gendsten Projekte in die End-
runde geschafft. Sie wurden vor 
Ort vorgestellt und durch eine 
Abstimmung der Schülerinnen 
und Schüler bewertet. Landrat 
Sandro Zehner ehrte die jungen 
Projektteams persönlich und 
betonte in seiner Ansprache die 
Bedeutung ihres Engagements: 
„Was wir heute gesehen haben, 
macht deutlich, wie viel kreative 
Kraft in unseren Schulen steckt. 
Die Vielfalt der Ideen und die 
Ernsthaftigkeit, mit der sich die 
Kinder und Jugendlichen mit 
dem Thema Fairness beschäfti-
gen, hat mich tief beeindruckt. 
Unser Wettbewerb zeigt: Die 
kommenden Generationen ha-
ben klare Vorstellungen davon, 
wie ein gutes Miteinander aus-
sieht.“
In drei Altersgruppen – von der 
Grundschule bis zur Oberstu-
fe – hatten die Teams ihre Bei-
träge auf ganz unterschiedliche 
Weise umgesetzt: Von Musik-
videos über Podcasts und digi-
tale Clips bis zu selbst kreierten 

Ausstellungsplakaten reichte 
das Spektrum. Durch das Pro-
gramm führten Benita Bender 
und Robert Strobach, die Vor-
sitzenden des Kreisschülerrats, 
die mit viel Charme durch den 
Abend leiteten.
Den Sieg im Schulwettbewerb 
2025 holten sich die Gastgeber: 
Mit ihrem Wettbewerbsbeitrag 
„Sport verbindet“ überzeugte 
die Klasse 6a des Gymnasiums 
Taunusstein das Publikum und 
sicherte sich damit den ersten 
Platz sowie das Preisgeld von 
1.000 Euro. Auf Rang zwei lan-
dete die 9. Klasse der St. Ursu-
la-Schule in Geisenheim. Ihr 
Videobeitrag „Gemeinschaft 
werden“ wurde mit 500 Euro 
honoriert. Ebenfalls 500 Euro 
erhielt die Sonnenschule aus 
Taunusstein-Neuhof für den 
dritten Platz und ihren Hit-ver-
dächtigen Song „Hand in Hand“, 
der die Botschaft „zusammen 
sind wir unschlagbar“ durch alle 
Reihen des Saals trug.
Platz vier ging an die Oberstufe 
der St. Ursula-Schule in Geisen-
heim, die mit ihrem Videobei-

trag „Wir sind Schulgemein-
schaft“ nicht nur Sympathien, 
sondern auch 250 Euro Preis-
geld gewann.
Yvonne Grein vom Fachdienst 
Kreisentwicklung des Rhein-
gau-Taunus-Kreises, die den 
Wettbewerb federführend or-
ganisiert, hob die Bedeutung 
des Schulwettbewerbs für die 
regionale Bildungslandschaft 
hervor: „Unsere Schülerinnen 
und Schüler haben ein unglaub-
liches Gespür dafür, was für ein 
gutes Miteinander wichtig ist. 
Mit diesem Wettbewerb wol-
len wir ihnen eine echte Betei-
ligungsmöglichkeit bei jenen 
Themen geben, die ihren Alltag 
prägen und ihre Ideen sichtbar 
und wirksam werden lassen.“
Mit langanhaltendem Applaus 
ging die Veranstaltung zu Ende. 
Der Abend zeigte auf vielfältige 
Weise, wie ernsthaft und enga-
giert Kinder und Jugendliche 
im Rheingau-Taunus-Kreis sich 
mit dem Thema Fairness aus-
einandersetzen – und dass sie 
bereit sind, ihre Schulen aktiv 
mitzugestalten.

„Miteinander macht Schule“
Kinder und Jugendliche aus dem Rheingau-Taunus-Kreis zeigen beim großen Finale, wie Fairness Schule macht

Schulwettbewerb 2025 – alle Gewinner:innen

wünscht  
das Team des  
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Engenhahn (Bild: HK Pictures)
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Mi. (31.12.), 17.00 Gottesdienst 
zum Jahresschluss mit Band-
musik Gemeindesaal
Do. (1.1.), 17.00 Neujahrsgottes-
dienst mit Sektumtrunk, Johan-
neskapelle Dasbach
So. (4.1.), 10.15 Gottesdienst
So. (11.1.), 10.15 Gottesdienst
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen.de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Mi. (31.12.), Altjahresabend 17.00  
Gottesdienst zum Jahresab-
schluss mit Abendmahl in der 
Johanneskirche Niederseelbach 
Do. (1.1.), 17.00 Neujahrsgottes-
dienst mit Sektumtrunk in der 
Johanneskapelle Dasbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533

E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Mi. (31.12.), 17.00 Jahresschluss-
andacht 
Do. (1.1.), 18.00 Neujahrsmesse 
Fr. (2.1.), 17.15 Marianische 
Liga: Rosenkranzgebet 
So. (4.1.), 9.30 Eucharistiefeier 
Di. (6.1.), 18.05 Dienstagsgebet 
„Wir zünden eine Kerze an“
Di., 19.00 Eucharistiefeier 
Mi. (7.1.), 11.40 Ökumenisches 
Friedensgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet 
Mi., 18.30 Beichtgelegenheit 
Mi., 18.30 Eucharistische An-
betung 
Mi., 19.00 Eucharistiefeier 
So. (11.1.), 9.30 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Mi. (31.12.), 18.00 Jahresschluss-
messe mit sakramentalem Segen 

Do. (1.1.), Eucharistiefeier ent-
fällt
So. (4.1.), 11.00 Eucharistiefeier
Do. (8.1.), 9.30 Eucharistiefeier 
So. (11.1.), 11.00 Eucharistiefei-
er mit den Sternsingern

St. Michael Oberjosbach
Mi. (31.12.), 17.00 Jahresschluss-
messe mit sakramentalem Segen 
Do. (1.1.), 18.00 Friedensgebet
So. (4.1.), 18.00 Eucharistiefeier
Di. (6.1.), 11.00 Wortgottesdienst 
mit Aussendung der Sternsinger 
Do. (8.1.), 18.00 Friedensgebet 
So. (11.1.), 18.00 Eucharistie-
feier 

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienst-
heft für den jeweiligen Sonn-
tagsgottesdienst anzuschauen. 
Schwerpunktbüro Niedernhau-
sen: Tel. 06126-95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche Ndh.
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Kirchliche Nachrichten

Niedernhausen

Samstag, 3. Januar 2026
Bahnhof Apotheke
Bahnhofstr. 43
65185 Wiesbaden
Tel.: 0611/370955

Birken Apotheke
Wiesenstr. 13
65187 Wiesbaden
Tel.: 0611/846514

Quellen Apotheke
Zum Quellenpark 45
65812 Bad Soden am Taunus
Tel.: 06196/21311

Sonntag, 4. Januar 2026
Christophorus Apotheke
Limburger Straße 38–40
65510 Idstein
Tel.: 06126/4940

Sonnenberg Apotheke
Danziger Str. 34
65191 Wiesbaden
Tel.: 0611/540945

Blücher Apotheke
Dotzheimer Str. 83
65197 Wiesbaden
Tel.: 0611/440467

Samstag, 10. Januar 2026
Germania Apotheke
Rüdesheimer Str. 23
65197 Wiesbaden
Tel.: 0611/444838

Marien Apotheke Dr. Kleinert
Hauptstrasse 11–13
61462 Königstein im Taunus
Tel.: 06174/21597

Gutenberg Apotheke
Heinrich-Zille-Str. 27
65201 Wiesbaden
Tel.: 0611/25972

Sonntag, 11. Januar 2026
Eulen Apotheke
Aarstraße 149
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/934896

Schützenhof Apotheke
Langgasse 11
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/302809

Klosterberg Apotheke
Frankfurter Straße 4
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195/2728

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 3. Januar 2026 
Sonntag, 4. Januar 2026
Tierärztin 
Antje von der Kuhlen-Stoll
An der Altwiese 2
65329 Hohenstein-Breithardt
Tel.: 06120/900801

Samstag, 10. Januar 2026 
Sonntag, 11. Januar 2026
Tierarzt Georg Petry
St.-Urban-Straße 24
65385 Rüdesheim
Tel.: 0151/50790193

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Wirtschaftsplan 
Diakoniestation 
Niedernhausen
Der Kirchenvorstand der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Niedernhausen hat 
den Wirtschaftsplan der Dia-
koniestation Niedernhausen 
für das kommende Jahr be-
schlossen. Dieser wird vom 5.–
11. Januar 2026 während der 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro, 
Fritz-Gontermann-Straße 4 
in Niedernhausen, öffentlich 
ausgelegt. Damit bietet sich 
allen Interessierten – nach tel. 
Voranmeldung unter 06127-
2405 – die Möglichkeit zur Ein-
sichtnahme in die nicht perso-
nenbezogenen Daten.

Update: Neue Gelbe 
Tonne noch nicht da? 

Verpackungsabfälle in 
durchsichtigen Kunst-
stoffsäcken sammeln

Die alte Gelbe Tonne ist ab-
geholt, die Neue noch nicht 
ausgeliefert, wohin mit den 
Verpackungsabfällen? Der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
rät: Wer noch keine oder eine 
zu kleine Gelbe Tonne erhalten 
hat, kann die Verpackungsab-
fälle, die nach der letzten Lee-
rung durch die Firma Remon-
dis anfallen, in durchsichtigen 
Kunststoffsäcken sammeln 
und im Januar 2026 zur Ab-
fuhr bereitstellen. Das Entsor-
gungsunternehmen K+R-Um-
welt GmbH hat mitgeteilt, dass 
die Säcke zu Beginn des neuen 
Jahres mitgenommen werden. 

	– Afrikanische Schweinepest: 
Außerhalb geschlossener 
Ortschaften, insbesondere in 
der „Weißen Zone“ auf laute 
Knallkörper verzichten

	– Wildschweine sollen nicht 
aufgeschreckt werden, um Vi-
rus nicht erneut zu verbreiten

	– Grundsätzlich gilt: Feuerwerk 
im Wald sowie im Abstand von 
weniger als 100 Metern zum 
Waldrand ist nicht erlaubt

Ein Jahr nach dem Ausbruch der 
Afrikanischen Schweinepest 
(ASP) im Rheingau-Taunus-
Kreis ist die Seuchengefahr wei-
terhin nicht vollständig gebannt. 
Zwar wurden in den vergange-
nen Monaten keine neuen Fälle 
festgestellt, dennoch mahnt der 
Kreis zur Vorsicht: Die bisher 
erzielten Erfolge dürfen nicht 

aufs Spiel gesetzt werden. Vor 
diesem Hintergrund bittet der 
Rheingau-Taunus-Kreis darum, 
außerhalb geschlossener Ort-
schaften, insbesondere in der 
„Weißen Zone“, also dem ein-
gezäunten Gebiet, auf Feuer-
werk zu verzichten. Der Kreis 
unterstützt damit erneut den 
Appell des Hessischen Land-
wirtschafts- und Umweltmi-
nisteriums. Durch laute Knall-
körper könnten Wildschweine 
aufgeschreckt und in andere 
Gebiete verdrängt werden – mit 
dem Risiko, das Virus erneut zu 
verbreiten: „Wenn wir im Feb-
ruar ein Jahr seuchenfrei sind, 
wäre das ein wichtiger Mei-
lenstein. Diesen Erfolg wollen 
wir nicht durch vermeidbare 
Risiken gefährden“, betont der 

Leiter des ASP-Krisenstabs im 
Rheingau-Taunus-Kreis, Ralf 
Bachmann. 
Unabhängig von der ASP gilt 
nach dem Hessischen Wald-
gesetz weiterhin ein generel-
les Feuerwerksverbot im Wald 
sowie im Abstand von weniger 
als 100 Metern zum Waldrand. 
Innerhalb geschlossener Ort-
schaften wird das Risiko einer 
Versprengung von Wildschwei-
nen durch Feuerwerk als sehr 
gering eingeschätzt. Der Rhein-
gau-Taunus-Kreis dankt allen 
Bürgerinnen und Bürgern für 
ihre Unterstützung sowie den 
zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, die sich auch weiterhin 
engagiert an der Bekämpfung 
der Afrikanischen Schweine-
pest beteiligen.

RTK bittet um Verzicht auf 
Feuerwerk in ASP-Sperrzonen

Ihr Gerhard Roth

Ich wünsche allen gut und
schwerhörenden Menschen eine
ruhige, friedvolle und besinnliche

Weihnachtszeit.

 Wenn Hörgeräte nicht
mehr helfen, bin ich für

Sie da – melden Sie sich
gerne.

Kommen Sie gut ins neue Jahr 2026!

Kontakt:
+49 (0)172-947 66 58 oder
gerhard121952@gmail.com

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
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	– Angebote können vor Ort, am 
Telefon oder online wahrge-
nommen werden

	– Alle Termine sind auf der 
Homepage des RTK gelistet

	– Beratung findet kostenfrei 
und trägerneutral statt

Auch im neuen Jahr bietet das 
Kompetenzzentrum Pflege des 
Rheingau-Taunus-Kreises Bera-
tung rund um das Thema Pflege 
an. Das Angebot kann täglich im 
Rahmen der Sprechstunden, als 
Hausbesuch, telefonisch oder 
online wahrgenommen wer-
den. 
Die Sprechstunden werden 
im Kompetenzzentrum Pfle-
ge (Tannenwald-Zentrum, 
Martha-von-Opel Weg 31, Bad 
Schwalbach) sowie jeweils ein-
mal im Monat in Aarbergen, Elt-
ville, Idstein, Hünstetten, Wald-
ems, Oestrich-Winkel und seit 
Sommer 2025 auch in Lorch an-
geboten. Alle Termine sind auf 
der Seite des Rheingau-Taunus-
Kreises zu finden und werden 
in der lokalen Presse bekannt 
gegeben. 
https://www.rheingau-taunus.
de/informieren-beantragen/
pflege/kompetenzzentrum- 
pflege/beratung/
Die ersten Termine in 2026 sind:

	– 8.1.2026, 13–15 Uhr, in Lorch
	– 8.1.2026, 14–16 Uhr, in Hün-

stetten 
	– 15.1.2026, 13–16 Uhr, in 

Eltville

	– 5.2.2026, 13–15 Uhr, in Aar-
bergen

	– 6.2.2026, 10–12 Uhr, in Oes-
trich-Winkel

	– 12.2.2026, 14–16 Uhr, in 
Waldems 

	– 12.3.2026, 14–16 Uhr, in Id-
stein

Um vorherige telefonische An-
meldung wird gebeten: Tel. 
06124 510-525 oder 06124 510-
527. Die Pflegeberaterinnen des 
Kompetenzzentrums Pflege be-
raten Menschen jeden Alters zu 
allen Themen im Bereich Pflege 
– kostenfrei und trägerneutral:

	– Wie kann ich einen Pflegegrad 
bei der gesetzlichen Pflege-
versicherung beantragen?

	– Welche Pflegeleistungen gibt 
es und wie kann ich diese in 
Anspruch nehmen? 

	– Wie lässt sich die persönliche 
Pflegesituation gestalten und 
welche Unterstützungsmög-
lichkeiten können hilfreich 
sein?

„Manchmal geht es in der Be-
ratung auch erstmal darum, 
die Situation zu ordnen und 
gemeinsam zu überlegen, an 
welchen Punkten welche Hil-
fen sinnvoll sind“, erzählt Petra 
Nägler-Daniel, Pflegeberaterin 
mit langjähriger Erfahrung im 
Pflegestützpunkt des Kompe-
tenzzentrums Pflege. Einfach 
mal jemandem von der persön-
lichen Lage zu erzählen und 
die eigenen Gedanken auszu-

sprechen, kann für Ratsuchen-
de bereits eine erste Entlastung 
bewirken. Gemeinsam lässt sich 
dann genau schauen, was zur ei-
genen Pflegesituation passt und 
welche Schritte anstehen. Je 
nach individueller Situation be-
gleiten die Beraterinnen bei der 
Umsetzung über einen längeren 
Zeitraum. Im Rahmen des „Case 
Managements“ können so auch 
Menschen effektiv unterstützt 
werden, die mit besonders 
komplexen Herausforderungen 
konfrontiert sind oder wo wenig 
Unterstützung durch Familie 
oder Bekannte vorhanden ist. 
Voraussetzung für die Beratung 
ist die Freiwilligkeit – jede Per-
son entscheidet selbst, welche 
Hilfen sie in Anspruch nehmen 
möchte und wählt auch die ent-
sprechenden Dienstleister aus. 
Wo noch keine Pflegesituation 
besteht, können zunächst auch 
die Gemeindepflegerinnen, die 
es in immer mehr Städten und 
Gemeinden im Kreis gibt, eine 
gute Anlaufstelle sein. Sie be-
raten ältere Menschen im Hin-
blick auf eine selbstständige 
Lebensführung in den eigenen 
vier Wänden. Die Kontaktdaten 
sind ebenfalls auf der Internet-
seite des Rheingau-Taunus-
Kreises zu finden: https://www. 
rheingau-taunus.de/fileadmin/ 
forms/soziales/Pflegestuetz 
punkt/kop_Gemeindepflege_ 
im_RTK_2025.pdf

Beratung rund um Pflege im ganzen 
Landkreis: Kompetenzzentrum 
Pflege bietet Sprechstunden an

Trotz steigender Aufwendun-
gen bei leicht rückläufigen 
Kirchensteuereinnahmen in 
einem unverändert heraus-
fordernden wirtschaftlichen 
Umfeld ist es gelungen, einen 
ausgeglichenen und geneh-
migungsfähigen Haushalt für 
das Jahr 2026 vorzulegen. Der 
Diözesankirchensteuerrat hat 
den Finanzhaushalt für das Jahr 
2026 am Samstag, 13. Dezem-
ber 2025, einstimmig und ohne 
Enthaltungen beschlossen. Der 
Finanzrahmen umfasst ein Vo-
lumen von etwa 308 Millionen 
Euro. Im Jahr 2025 waren es 313 
Millionen Euro. Die Erträge be-
laufen sich auf 271,8 Millionen 
Euro, die Aufwendungen auf 
301,4 Millionen Euro (312,7 
Millionen in 2025). Das Finanz-
ergebnis wird mit 17,6 Millionen 
Euro geplant. Nach Entnahme 
zweckgebundener Rücklagen 
ergibt sich rechnerisch ein po-
sitives Bilanzergebnis von 0,5 
Millionen Euro. 
„Der Haushalt 2026 zeigt, das 
Bistum ist in der Lage, solida-
risch einen Weg zur Konsoli-
dierung einzuschlagen“, erklärt 
Thomas Frings, Ökonom des 
Bistums Limburg. Bereits jetzt 
zeigt sich ein moderat rückläu-
figer Finanzrahmen: Gegen-
über dem Haushalt 2025 sinkt 
er um etwa fünf Millionen Euro. 
Ursächlich hierfür sind unter 
anderem ein Rückgang der 
Kirchensteuererträge um etwa 
zwei Millionen Euro sowie ein 
verringertes Finanzergebnis in-
folge sinkender Zinserträge und 
geringerer Ausschüttungen aus 
Wertpapierfonds. Auf der Aus-
gabenseite werden ebenfalls 
etwa fünf Millionen Euro einge-

spart, vor allem durch die kon-
sequente Fortführung bereits 
eingeleiteter Maßnahmen wie 
die lineare Kürzung der variab-
len Sachaufwendungen um 15 
Prozent und die Konzentration 
auf tatsächlich besetzte Stellen 
in der Personalplanung. Der 
Investitionsplan wurde zudem 
um weitere fünf Millionen Euro 
reduziert. Die intensiven Be-
ratungen der letzten Monate 
über alle kurialen sowie syno-
dalen Gremien hinweg bis zur 
Genehmigung des Haushaltes 
2026 haben gezeigt, die Erstel-
lung des Haushaltes 2027 wird 
zusätzliche Anstrengungen von 
allen im Bistum abverlangen, 
so Frings. Der demographische 
Faktor der Gläubigen im Bistum 
sowie die unverändert hohen 
Austrittszahlen werden in den 
kommenden Jahren den ver-
fügbaren Finanzrahmen weiter 
einengen.

Verantwortung und Aufbruch 
Generalvikar Wolfgang Pax be-
tonte mit Blick auf den Haushalt 
und den laufenden Konsolidie-
rungsprozess: „Wir stehen am 
Anfang einer neuen Phase der 
Verantwortung und des Auf-
bruchs. Entscheidend wird sein, 
dass wir Prioritäten klären und 
gemeinsam tragfähige Perspek-
tiven entwickeln. Der Haushalt 
2026 ist ein notwendiger Zwi-
schenschritt – und zugleich ein 
Signal, dass wir handlungsfähig 
bleiben.“ Die Bischöfliche Be-
vollmächtigte Hildegard Wust-
mans erklärte die inhaltliche 
Perspektive: „Der Auftrag der 
Kirche erschöpft sich nicht im 
Sparen. Es geht darum, glaub-
würdig und wirksam den Men-

schen die Gute Nachricht an-
zubieten – auch unter knapper 
werdenden Ressourcen. Das 
Haushaltssicherungskonzept 
und der Strategieprozess helfen 
uns, Klarheit über die Schwer-
punkte unseres Handelns zu 
gewinnen.“ 
Dem Vorsitzenden des Diöze-
sankirchensteuerrates Frank 
Bermbach ist wichtig, dass Fi-
nanzen und kirchlicher Auftrag 
im engen Kontext zueinander-
stehen: „Wir nehmen die fi-
nanziellen Herausforderungen 
sehr ernst. Wichtig ist uns, dass 
Haushalt und Auftrag eng ver-
zahnt bleiben. Der Haushalt 
2026 zeigt: Die Richtung stimmt, 
doch der eigentliche Kraftakt 
liegt noch vor uns. Wir begleiten 
diesen Prozess konstruktiv und 
verlässlich.“ 
Das Bistum befindet sich auf 
einem Weg der Konsolidierung, 
ohne die Handlungsfähigkeit 
der Kirche zu gefährden. Ziel 
ist eine nachhaltige Balance 
zwischen Einnahmen und Ver-
pflichtungen. 

Finanzbericht 2024 veröffent-
licht 
Mit den Entscheidungen zum 
Haushalt 2026 hat das Bistum 
den Finanzbericht 2024 veröf-
fentlicht. Er dokumentiert erst-
mals ein leicht negatives Jah-
resergebnis, verdeutlicht aber 
zugleich eine weiterhin solide 
Perspektive. Der Finanzbericht 
informiert zudem umfassend 
über die Entwicklung der Ein-
nahmen und Ausgaben, über 
die Lage der Finanzanlagen so-
wie über das neu erarbeitete Kli-
maschutzkonzept des Bistums.
Bistum Limburg

Das Bistum Limburg setzt seinen Konsolidierungskurs fort

Haushalt 2026ausgeglichen

D. G. Gebäude­
management &

Heinzelmännchen 
Hausmeisterservice 

Haushaltsauflösung und  
Entrümpelung und Entsorgung
für Haus – Wohnung – Garage – Büro und Keller

inkl. Deponie und Entsorgung
Lochmühle 1  65527 Niedernhausen 
Mobil: 0171/9011012 Telefon: 06127/969560
info@ndh-service.de www.ndh-service.de 

Niedernhausen
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Alexander Müllers Jahresrückblick 2025

Das Jahr startete mit dem Neujahrsempfang der Gemeinde Niedernhausen. Ich bin froh und dankbar 
für dieses Stück Heimat, in dem die Verwaltung und die Gremien gut miteinander arbeiten, und ein 
gutes Stück Gemeinschaftssinn in der Bürgerschaft zu spüren ist.

Der Winter war geprägt vom Bundestags-Wahlkampf, der am Ende für die FDP mit dem Rauswurf aus 
dem Bundestag enden würde

Die verlorene Bundestagswahl sorgte für einen Wechsel an der Spit-
ze der hessischen FDP. Neuer Landesvorsitzender ist Dr. Thorsten 
Lieb aus Frankfurt, den ich nun als Generalsekretär unterstütze.

Gelöste Radmuttern und Farbattacken auf mein Auto: Die Gegner 
der Freiheit waren in diesem Wahlkampf besonders brutal.

Mehr Zeit zuhause heißt auch: Endlich Zeit für die schönen und 
wichtigen Dinge hier

Am 18. März wurde der alte Bundestag nochmal zusammengeru-
fen, um die Schuldenbremse abzuschaffen. Ich habe natürlich mit 
der roten „Nein“-Karte gestimmt, und durfte als Redner für die FDP 
nochmal begründen, warum nachhaltige Finanzen so wichtig sind.

Ich habe in diesem Jahr fünf Wochen in Uniform gedient, denn jetzt 
ist wieder mehr Zeit dafür da. Bei einer Bundeswehr-Veranstaltung 
im Hambacher Schloss traf ich meinen früheren Bundestags-Kolle-
gen Karsten Klein aus Aschaffenburg wieder.

Wir werden die FDP wieder in den Bundestag zurückbringen! Die-
ses Land braucht dringende Reformen, verantwortlichen Umgang 
mit Geld, weniger Staat und mehr Vertrauen in den Einzelnen. Wir 
bleiben dran!

– Anzeige –
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Das INGENIEURBÜRO GEL-
BE + KOLLEGEN, eines der 
traditionsreichsten Sachver-
ständigenbüros im Rhein-
Main-Gebiet, erweitert sein 
Leistungsspektrum:
Dr. Marc Trömner, geschäftsfüh-
render Gesellschafter des fami-
liengeführten Ingenieurbüros, 
wurde von der Industrie- und 
Handelskammer Wiesbaden 
öffentlich bestellt und vereidigt 
als Sachverständiger für Fahr-
radschäden und -bewertung 
(Fahrräder und E-Bikes).
Die öffentliche Bestellung ist 
bis zum 9. Dezember 2027 gül-
tig und bestätigt die besondere 
fachliche Qualifikation, Unab-
hängigkeit und persönliche In-
tegrität. Mit dieser Bestellung ist 
das INGENIEURBÜRO GELBE + 
KOLLEGEN derzeit der einzige 
öffentlich bestellte Sachverstän-
digenbetrieb für dieses Fachge-
biet im gesamten IHK-Bezirk 
Wiesbaden sowie darüber hin-
aus bis Würzburg.
Bereits seit 1951 steht das in drit-
ter Generation geführte Fami-
lienunternehmen für unabhän-

gige und qualitativ hochwertige 
Gutachten im Kraftfahrzeugbe-
reich. Dr. Marc Trömner ist zu-
dem öffentlich bestellt und ver-
eidigt als Sachverständiger für 
Kfz-Schäden und -Bewertung. 
Die Sachverständigen des Hau-
ses sind geprüft, ZAKzertifiziert 
und arbeiten konsequent nach 
den Grundsätzen von Neutrali-
tät und Unabhängigkeit.
Mit der Erweiterung auf Fahr-
räder und E-Bikes reagiert das 
Unternehmen auf die wach-
sende Bedeutung moderner 
Mobilitätsformen und den stei-
genden Bedarf an qualifizier-
ten, anerkannten Gutachten 
– insbesondere nach Unfällen, 
zur Beweissicherung oder zur 
Wertermittlung hochwertiger 
Zweiräder.
Neben Schadengutachten ge-
hören Fahrzeugbewertungen, 
Gebrauchtwagenchecks, Oldti-
merbewertungen (u. a. Classic-
Data-Bewertungen) sowie Be-
weissicherungsgutachten zum 
Leistungsspektrum. Ergänzt 
wird dieses Angebot durch die 
sachverständige Prüfung von 

Ladekabeln für Kraftfahrzeuge. 
Der Unternehmenssitz befindet 
sich auf der Automeile Wies-
baden, Mainzer Straße 121, 
gemeinsam mit dem Tochter-
unternehmen TÜFA-TEAM, das 
8 Kfz-Prüfstellen sowie rund 
150 Werkstatt-Prüfstützpunkte 
betreibt.
„Unser Anspruch ist es seit je-
her, unsere Kunden nicht nur 
zufrieden zu stellen, sondern 
zu begeistern. Die öffentliche 
Bestellung im Bereich Fahrrad- 
und E-Bike-Schäden ist ein wei-
terer wichtiger Schritt, diesem 
Anspruch auch in neuen Mobi-
litätssegmenten gerecht zu wer-
den“, erklärt Dr. Marc Trömner. 
Das INGENIEURBÜRO GELBE + 
KOLLEGEN ist Mitglied in zahl-
reichen Fachverbänden, darun-
ter BVSK, ZAK e. V., Union, MAS 
– Münchner Arbeitskreis für 
Straßenfahrzeuge, Classic Data, 
WAC Wiesbadener Automobil-
club e. V. sowie der Deutschen 
Akademie für Verkehrswissen-
schaften.
Unfallschaden? GELBE fragen.
www.gelbe-kollegen.de

INGENIEURBÜRO GELBE + KOLLEGEN erweitert Sachverständigenkompetenz

Öffentliche Bestellung für Fahrrad-
schäden und E-Bike-Bewertung

Fachfußpflege 39 Euro
(30–40 Min.)
Fachfußpflege  45 Euro
(Problemfüße ab 40 Min.)
Krankenhaus/Rehaklinik 49 Euro
Lackieren 8 Euro
Handpflege 10 Euro
Anfahrt im Kerngebiet  2 Euro

E-Mail: fuesseinbewegung@gmx.de

Ihre mobile Fußpflege
in Naurod, Niedernhausen, 

Idstein und Umgebung
Vorschau 2026

Ein kleine Terminauswahl:

28.–29.11.	 Weihnachtsmarkt Niedernhausen

7.2.	 Kappensitzung ECC

5.12.	 Weihnachtsmarkt Engenhahn

4.–6.12.	 Weihnachtsmarkt Idstein

20.9. 40.	 Gickellauf TSV

5.–8.6.	 Weinfest Niedernhausen

24.–26.7.	 Kerb Engenhahn

Am Sonntag, den 28. Febru-
ar spannt sich die imposante 
Güterzug-Dampflokomotive 
52 7409 vor den Sonderzug der 
1970er-Jahre! 1943 in Wien ge-
baut ist sie heute in Würzburg 
zu Hause. Nach langjähriger 
Aufarbeitung soll sie ab 2026 
wieder Sonderzüge bespannen. 
Der Zug besteht aus histori-
schen Eilzugwagen, welche 
noch weitgehend im Original-
zustand sind. Alle Fenster lassen 
sich öffnen, um die vorbeizie-
henden Landschaften zu genie-
ßen und die vorbeiziehenden 
Dampfschwaden der arbeiten-
den Lokomotive genießen! Im 
Speisewagen wird für das leib-
liche Wohl gesorgt. 
Der Sonderzug startet mor-
gens in Wiesbaden Hbf gegen 
7.30 Uhr. In Niedernhausen 
ist gegen 8:30 Uhr ein weite-
rer Zustieg möglich. Mit Voll-
dampf führt die Reise zunächst 
in Richtung Wiesbaden und 
anschließend weiter durch die 
Höhen des Taunus nach Lim-
burg an der Lahn, hier beginnt 

die Steigungsreiche Strecke in 
Westerwald und die alte Loko-
motive wird nochmal ordentlich 
gefordert werden. 
Zwei Ziele stehen zur Auswahl: 
Westerburg und Hachenburg. 
In Westerburg lädt der Erleb-
nisbahnhof Westerwald mit 
seinen nostalgische Eisenbahn-
fahrzeugen zu einem Besuch 
ein. Der historische Ortskern ist 
ebenfalls nur ein Spaziergang 
entfernt. Wer im Zug verbleibt, 
erreicht bald das zweite Ziel: 
Hachenburg. Während über der 
Stadt das Schloss Hachenburg 
thront, lässt sich die historische 
Altstadt mit seinen schmalen 
verwinkelten Gassen erkunden. 
Wer mag nimmt an einer Stadt-
führung zu Fuß teil. Die örtliche 
Brauerei „Hachenburger“ kann 
im Rahmen einer Führung be-
sichtigt werden. 
Nach einem erlebnisreichen 
Aufenthalt beginnt die Rück-
reise mit dem Sonderzug und 
Niedernhausen und Wiesba-
den werden gegen 19.30 Uhr 
erreicht. 

Die Dampflokomotive 52 7409 
wurde 1943 in Dienst gestellt 
und wurde für schwere Güter-
züge gebaut. Nach einer langen 
Einsatzzeit in Österreich, wur-
de sie 1978 ausgemustert und 
gelangte anschließend nach 
Deutschland. Ursprünglich als 
Denkmallok geplant, wurde 
sie stattdessen wieder für Son-
derfahrten aufgearbeitet und 
war bis 2012 im Süddeutschen 
Raum unterwegs. Nach um-
fangreichen Instandhaltungs-
arbeiten durch den Verein Eu-
rovapor soll die Dampflok ab 
2026 wieder unter Volldampf 
unterwegs sein. 
Die Fahrkarten für die Hin- und 
Rückfahrt für Erwachsene sind 
ab 109 Euro, Kinder von 4–16 
Jahren ab 89 Euro erhältlich. Der 
Erlebnisbahnhof, die Stadtfüh-
rung und Brauereibesichtigung 
sind im Fahrpreis nicht enthal-
ten. 
Weitere Infos und Fahrkarten-
bestellungen telefonisch unter 
0 20 41 – 34 84 668 oder unter 
www.nostalgiezugreisen.de.

Nostalgie-Dampfsonderzug  
in den Westerwald 

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Samstag 17:00–22:00
Sonn- und Feiertage 12:00–21:00
Montag und Dienstag Ruhetage

Wir kochen gerne für Sie!
Räumlichkeiten für Familienfeiern und andere Events 

(für 100 sowie 300 Personen) 
65527 Niedernhausen | Oberjosbach Wiesenstr. 3A | Tel. 01575 453 38 85

Jahreswechsel
Ich wünsche euch fürs neue Jahr
Zuversicht, das ist doch klar.
Keine Nachbarn, die euch plagen,
Glück und Mut an allen Tagen.

Harmonie nicht zu vergessen,
keine Sorgen, die euch stressen,
Frieden, Weitsicht und auch Geld,
dass der Glaube recht behält.

Stärke auch in schlechten Zeiten.
Freunde, die euch stets begleiten.

Liebe ist das A und O,
die Gesundheit sowieso.

Tausend Gründe, um zu lachen.
Einsicht, um auch aufzuwachen.
Wärme und Geborgenheit.
Diskussionen ohne Streit.

Schaffenslust und Übersicht,
dass der Wille niemals bricht.
Lebenslust statt Frustration –
so, ich glaub, das war es schon.

Norbert van Tiggelen

	– Ziel: geologischen Unter-
grund erforschen und neue 
Daten für Energiewende ge-
winnen 

	– Die Planung zukünftiger Erd-
wärmeprojekte (Geothermie) 
wird so optimiert 

	– Flugzeit ist von 23 bis 5 Uhr, 
Flughöhe liegt bei 300 bis 600 
Meter

	– Wirtschaftsministerium Hes-
sen unterstützt diese Messflü-
ge seit 2024

Das Wirtschaftsministerium 
Hessen hat den RTK gebeten, 
die Veröffentlichung der folgen-
den Informationen bestmöglich 
zu unterstützen: Diese Woche 
starten in Hessen Messflüge, 
die einen wissenschaftlichen 
Blick unter die Erdoberfläche 
werfen. Auch der RTK wird da-
bei überflogen, allerdings nur 
in Randgebieten des Idsteiner 
Lands. Gemessen wird dabei 
das natürliche Schwere- und 
Magnetfeld der Erde. Mit den 

Daten kann man unterschei-
den, wie durchlässig Gestein ist 
oder wo sich Gesteinsarten, wie 
beispielweise Vulkangestein be-
finden. So lässt sich herausfin-
den, wo Erdwärme besonders 
gut genutzt werden kann.
Wichtig: Die Messungen erfas-
sen ausschließlich passive Daten 
und können so weder Menschen 
noch Tieren oder der Umwelt in 
irgendeiner Weise schaden. Die 
Messungen erfolgen mit einer 
speziell ausgerüsteten zweimo-
torigen DC-3, die den Untersu-
chungsbereich in einem engma-
schigen Raster überfliegt:

	– Höhe der Flüge: ca. 300 bis 600 
Meter

	– Abstand der Fluglinien: rund 
500 Meter

	– Messgebiet: von Bad Nau-
heim bis Lampertheim

	– Messzeiten in Hessen: nächt-
lich von 23:00 bis 05:00 Uhr 
(bedingt durch den Flugbe-
trieb am Rhein-Main-Airport)

Die Durchführung der Mess-
flüge ist stark von den aktuellen 
Wetterbedingungen abhängig.
Während der nächtlichen Flü-
ge kann gelegentlich ein leises 
Brummen der DC-3 zu hören 
sein, da es sich um eine Pro-
pellermaschine handelt. Das 
Projektteam bittet dafür um 
Verständnis. Diese für die Ener-
gieversorgung der Zukunft sehr 
wichtigen Daten lassen sich nur 
mit diesen Messflügen gewin-
nen. 
Hintergrundinformationen:
Das Projekt „GeoProH“ wird 
von einem Verbund aus Vulcan 
Energy, OMV, Eavor GmbH, 
der Stadt Frankfurt am Main 
sowie dem Karlsruher Institut 
für Technologie (KIT) durch-
geführt. 
Einen Umfangreichen Frage-
Antwort Katalog zu den Mess-
flügen gibt es hier: 
https://natuerlich-hessen.eu/
befliegung/

Forschungsprojekt „GeoProH“ startet Messflüge im Rhein-Main-Gebiet

Energieversorgung von  
morgen im Blick
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Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage - 
und einen guten Start in ein friedliches neues Jahr 2026.

Wir sind da. Ihre        Niedernhausen. 

Niedernhausen

Kreistag des RTK beschließt 
Haushalt 2026 mit einem Defi-
zit von rund 25 Millionen Euro/
Kreisangehörige Kommunen 
werden keiner zusätzlichen Be-
lastung ausgesetzt/Strukturel-
le Unterfinanzierung in Höhe 
von 127 Millionen Euro macht 
Konsolidierung des Haushal-
tes unmöglich/Landrat Sandro 
Zehner mahnt im Sinne der 
kommunalen Familie zu echter 
Konnexität und Mut für Struk-
turreformen
Der Kreistag des Rheingau-
Taunus-Kreises hat den Haus-
halt für 2026 mit einem Defizit 
von rund 25 Millionen Euro 
beschlossen. Im Haushaltsent-
wurf im Oktober lag das Minus 
noch bei etwa 34 Millionen 
Euro. Die Kommunalaufsicht 
hatte dem Kreis vorgegeben, 
das Defizit des Vorjahres nicht 
zu überschreiten. Bereits der 
Entwurf war aufgrund massiver 
Kostensteigerungen im sozia-
len Bereich, Tarifsteigerungen 
und allgemeiner Inflation ohne 
Spielräume aufgestellt worden. 
Landrat Sandro Zehner be-
tonte bereits in den Beratun-
gen für den Haushalt 2025: „In 
diesem Haushalt ist keine Luft 
mehr.“Das gilt auch ein Jahr spä-
ter – unter weiter verschärften 
Bedingungen.
Die Verbesserung um rund 
neun Millionen Euro konnte 
nicht durch klassische Einspar-
maßnahmen erreicht werden. 
Maßgeblich beigetragen haben 
die Soforthilfe des Landes in 
Höhe von 3,8 Millionen Euro, 

gesunkene Kosten für Gemein-
schaftsunterkünfte durch akti-
ves Portfoliomanagement sowie 
kurzfristige Ertragssteigerun-
gen und pauschale Kürzungen, 
die unter heutigen Gesichts-
punkten nur bedingt realistisch 
erscheinen. „Wir werden alles 
tun, die geforderten Kürzun-
gen einzuhalten. Dafür braucht 
es neben gutem Management 
auch Zuversicht und Gottver-
trauen“, so Zehner. 
Die Konsolidierungen entspre-
chen den formalen Anforde-
rungen der Aufsicht, werden im 
Haushaltsvollzug jedoch nur 
äußerst schwer zu erreichen 
sein. Insbesondere,wenn zu-
sätzliche Aufgaben von Bund 
oder Land hinzukommen oder 
unvorhergesehene Krisen auf-
treten. Der Finanzhaushalt sieht 
Auszahlungen für Investitionen 
in Höhe von 32,9 Millionen Euro 
vor, von denen 12,3 Millionen 
Euro durch Investitionszuwei-
sungen und -Beiträge finanziert 
werden. Geplant sind Investitio-
nen in den Schulbau, den Aus-
bau des Ganztags an Grund-
schulen, sowie die Umsetzung 
des Medienentwicklungsplans. 
Gleichzeitig mussten Einspa-
rungen beim Kreisstraßensa-
nierungsprogramm und ande-
ren Projekten vorgenommen 
werden.
Zehner macht deutlich, dass 
die Hebel der Verwaltung und 
der kommunalen Familie bis 
zum Anschlag ausgereizt seien. 
Für die kommenden Haushalts-
jahre brauche es dringend ech-
te Konnexität, Planbarkeit und 
wirtschaftliches Wachstum. Die 
strukturelle Unterfinanzierung 
des Kreises liegt bei 127 Millio-
nen Euro. Einsparungen in die-
ser Größenordnung seien ohne 
Kürzung gesetzlicher Pflicht-
aufgaben wie dem Ausbau der 
Grundschulen, der Umsetzung 
des Bundesteilhabegesetzes 

oder der Gefahrenabwehr nicht 
möglich: „Wir stehen vor einer 
Triage der Pflichtaufgaben, die 
niemandem nutzt und sich 
nicht durch Wirtschaftlichkeit 
oder Haushaltsdisziplin lösen 
lässt“, erklärt Zehner.
Seit Zehners Amtsantritt arbei-
tet die Verwaltung an der stra-
tegischen Ausrichtung, um 
trotz sinkender Finanzmittel 
und Personalressourcen zu-
kunftsfähig zu bleiben. Dazu 
zählen Prozessoptimierung, 
der Einsatz von KI und Füh-
rungsentwicklung. „Meine Mit-
arbeitenden leisten großartige 
Arbeit und haben bereits viel 
erreicht. Aber die strukturelle 
Unterfinanzierung von 127 Mil-
lionen Euro aus verpflichtend 
zu erledigenden Bundes- und 
Landesgesetzen können wir aus 
eigener Kraft nicht einsparen. 
Auch die dringend notwendige 
Digitalisierung und Prozessop-
timierung kosten zunächst Zeit 
und Geld.“
Vor ähnlichen Herausforderun-
gen steht aktuell die gesamte 
kommunale Familie in Deutsch-
land, denn bundesweit war das 
kommunale Defizit noch nie 
so hoch wie aktuell mit voraus-
sichtlich 30 Milliarden Euro im 
Jahr 2025 – Tendenz steigend. 
Zehner appelliert daher: „Wir 
brauchen Mut zur Verantwor-
tung über alle Ebenen hinweg 
für ernsthafte Strukturrefor-
men, echte Konnexität und 
wirksame Reformen für Wirt-
schaftswachstum. Kommunale 
Daseinsvorsorge, Staatsvertrau-
en und Handlungsfähigkeit vor 
Ort lassen sich nicht zurecht-
sparen – sie müssen gestaltet 
werden. Zumutungen münden 
nur dann in echte Veränderung, 
wenn man den Nutzen für die 
Zukunft erkennt – und ich bin 
überzeugt, die Menschen kön-
nen mit diesen Zumutungen 
dann auch umgehen.“

Beschlossener Haushalt am absoluten Limit

Zukunftsfähigkeit erreichen wir 
durch Mut, nicht durch sparen.“

Seit kurzem steht fest, dass das 
Land Hessen aus dem Sonder-
vermögen des Bundes für Infra-
struktur und Klimaneutralität 
insgesamt 7,44 Milliarden Euro 
über eine Laufzeit von 12 Jahren 
erhält. Nachdem die Landesre-
gierung und die Kommunalen 
Spitzenverbände sich auf einen 
Verteilmechanismus geeinigt 
haben, der Einwohnerzahlen 
und Finanzkraft der Kommu-
nen berücksichtigt, steht nun 
auch fest, in welcher Höhe die 
Mittel aus dem Sondervermö-
gen auf die einzelnen Kommu-
nen verteilt werden. 
Der Idsteiner Landtagsabge-
ordnete Marius Weiß, der auch 
finanzpolitischer Sprecher 
seiner SPD-Fraktion ist, listet 
auf, wofür das Geld verwendet 
werden kann. „Wir haben uns 
als SPD-Fraktion immer dafür 
eingesetzt, dass die Kommu-
nen den Löwenanteil des Son-
dervermögens erhalten. Nach 
Abzug der Mittel für die Ge-
meinschaftsaufgabe Gesund-
heit, für die fast eine Milliarde 
unter anderem in kommunale 
Krankenhäuser fließt, erhalten 
die Kommunen 73 Prozent (4,7 
Mrd.) der Investitionsmittel. 

Das ist die höchste kommuna-
le Quote aller Bundesländer. 
Seit heute haben die Kommu-
nen auch Planungssicherheit, 
wieviel dieses Geldes sie wofür 
ausgeben können. Diese 4,7 
Milliarden Euro können vor Ort 
für Kitas, Feuerwehren, Straßen, 
Schulen, Sporthallen und vieles 
mehr eingesetzt werden. Wir 
überlassen es den Kommunen, 
in welchem Bereich sie die In-
vestitionen am dringendsten 
brauchen.“ 
Die Gesamtsumme von 4,7 Mrd. 
Euro wird den hessischen Kom-
munen dabei in zwei Tranchen 
zur Verfügung gestellt. In 2026 
fließen die ersten 3 Mrd. Euro 
und in 2029 die weiteren 1,7 Mrd. 
Euro. Von der ersten Tranche im 
nächsten Jahr fließen 91 Mio. 
Euro in den Rheingau-Taunus-
Kreis, 30,4 Mio. Euro an den 
Landkreis und 60,4 Mio. Euro an 
die 17 kreisangehörigen Städte 
und Gemeinden. Im einzelnen 
bekommen:
Aarbergen� 2.120.519 Euro
Bad Schwalbach�4.474.435 Euro
Eltville� 5.206.366 Euro
Geisenheim� 3.698.770 Euro
Heidenrod� 2.440.006 Euro
Hohenstein� 1.889.093 Euro

Hünstetten� 3.224.872 Euro
Idstein� 8.155.941 Euro
Kiedrich� 1.127.380 Euro
Lorch� 1.341.397 Euro
Niedernhausen� 4.484.133 Euro
Oestrich-Winkel�3.828.675 Euro
Rüdesheim� 3.782.475 Euro
Schlangenbad� 1.852.640 Euro
Taunusstein� 10.299.129 Euro
Waldems� 1.402.507 Euro
Walluf� 1.310.693 Euro
„Mit der zweiten Tranche in 2029 
zusammen werden in Summe 
weit über 100 Mio. Euro Inves-
titionsmittel in den Rheingau-
Taunus-Kreis fließen. Das ist 
das größte Kommunale Investi-
tionsprogramm der Geschichte. 
Wir werden sicherstellen, dass 
die Kommunen die ihnen zur 
Verfügung gestellten und benö-
tigten Mittel über die gesamte 
Laufzeit des Sondervermögens 
abrufen können. 
Damit bekommen sie mehr als 
ein Jahrzehnt Planungssicher-
heit für Investitionen im Sinne 
der Menschen vor Ort“, freut 
sich Marius Weiß.
Die Details der Umsetzung des 
Investitionspakets würden An-
fang des nächsten Jahres in ei-
nem Landesgesetz geregelt wer-
den, erläutert der SPD-Politiker.

Pressemitteilung des Landtagsabgeordneten Marius Weiß (SPD)

Sondervermögen Infrastruktur 
Marius Weiß (SPD): „Über 100 Millionen Euro Sondermittel für Infrastruktur 
fließen in den nächsten Jahren in den Rheingau-Taunus-Kreis“

Die Sicherheit auf den Spiel-
plätzen ist der Stadt Eppstein 
ein wichtiges Anliegen. Regel-
mäßige Kontrollen und Ausbes-
serungsarbeiten werden durch-
geführt. Jetzt hat der zuständige 
Fachbereich einige Fallschutz-
flächen aufgefüllt. Für über 
5.000 Euro sind Holzhack-
schnitzel angeschafft worden. 
Der am Spielplatz am Rathaus 
I in Vockenhausen vorhandene 
Jägerzaun entsprach nicht mehr 
den Sicherheitsvorschriften, 
was im Rahmen einer Kontrolle 
des technischen Prüfdienstes 
moniert wurde. Der Zaun ent-
lang der Straße Am Bündelberg 
wurde rückgebaut und durch 
einen neuen Doppelstabgitter-
zaun auf rund 51 Metern ersetzt. 
Hierfür wurden rund 5.700 Euro 
investiert. 

Neuer Zaun und Fallschutz:  
Sicherheit auf Kinderspielplätzen

Der neue Zaun entlang der Straße Am Bündelberg, im Hintergrund 
ist das Rathaus zu sehen. (Bild: Stadt Eppstein)
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Bis es wahr aussieht.
Das Bild zeigt ein Gesicht in 
mehrfacher Überlagerung, als 
würde es sich in kurzen Abstän-
den selbst wiederholen. Mit 
jeder Verschiebung verändert 
sich der Ausdruck kaum mit lan-
ger Nase als Sinnbild der Lüge. 

Die Wiederholung wird zum 
Prozess: Was zunächst als klei-
ne Verzerrung beginnt, formt 
allmählich eine neue Realität.
Das Werk thematisiert Selbst-
täuschung und die fragile 
Grenze zwischen Wahrheit 
und Behauptung. Durch die se-

rielle Darstellung entsteht der 
Eindruck, dass Wiederholung 
Glaubwürdigkeit erzeugt – nicht 
weil etwas wahr ist, sondern weil 
es oft genug gezeigt wird. So wird 
die Lüge nicht entlarvt, sondern 
normalisiert, bis sie glaubhaft 
erscheint.

Der verborgene Engel.
Das Gesicht verhüllt, die Mimik 
verborgen – und doch ist die 
Präsenz spürbar. Der Schleier 
löst sich nach oben in zarte 

Federn auf, als wollte das Ver-
borgene fliegen. Stille, Schutz 
und Sehnsucht verbinden sich 
zu einer geheimnisvollen Meta-
morphose. 

Dieses Bild lädt ein, die Kraft 
des Unsichtbaren zu fühlen: 
das, was verborgen bleibt, kann 
dennoch berühren und auf- 
steigen.

Erlösung (Nachtversion).
Ein muskulöser Körper ver-
schmilzt mit einem Engels-
wesen, eingebettet in ein tiefes 
Dunkel, das die Szene beinahe 
verschluckt. Die weit ausgebrei-
teten Arme formen ein Kreuz, 
doch statt dramatischer Kont-
raste dominiert ein gedämpfter, 
fast schattenhafter Lichtton. Die 
Details verschwimmen in der 
Dunkelheit, wodurch das Bild 
eine traumartige, fast jenseitige 
Atmosphäre erhält.
Diese Version des Werkes wirkt 
deutlich düsterer und geheim-
nisvoller. Sie rückt den Moment 
der Transformation in den Vor-
dergrund – als wäre der Körper 
im Begriff, sich zwischen Welten 
aufzulösen. Schmerz, Stille und 
spirituelle Tiefe fließen ineinan-
der und lassen Raum für The-
men wie Verlust, Hingabe und 
das Unsichtbare.

Innenwelten (Duett).
Ein Paar in enger Umarmung – 
die Haut des Mannes grünlich, 
die Frau blass mit floral-täto-

wierter Schulter. Beide Gesich-
ter wirken verletzlich und stark 
zugleich. Eine visuelle Reise in 
die Psychologie von Beziehung: 

Nähe, Schmerz, Verschmelzung. 
Die Körper dienen als Leinwände 
innerer Welten – eine kraftvolle 
Allegorie emotionaler Intimität.

Besichtigung auf  Anfrage – Atelier im Eichenweg 1, 
Niedernhausen (Montag–Freitag 10:00–16:00 Uhr) 

„Sommergarten voller Kunst“ – unsere nächste  
große Ausstellung am Samstag, 27.6.2026

Wer ein besonderes Geschenk sucht,  
ist herzlich willkommen. Tel.: 0177 8328710

gleitsmann-artist.de

»Seit vielen Jahren erschaffe ich ausdrucksstarke, individuelle 
Kunstwerke, die Emotionen transportieren und Räume mit 
Leben füllen. Ob für Wohnräume, Büros oder als persön-

liches Geschenk – meine Gemälde sind echte Unikate.«
Sandra Gleitsmann

Sandra Gleitsmann – gleitsmann-artist.de

Niedernhausen



Eine Werbeinforma tion 
Ihrer Apotheke.

Jetzt  
mitmachen!

Einfach Teilnahmekarte in Ihrer  
Apotheke abholen und mit 

etwas Glück eine Auszeit für 
zwei Personen in der Therme 

Erding inkl. Übernachtung  
gewinnen.1

Unsere Angebote vom 
27.12.25 bis 23.01.26

Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. Preisänderungen vorbehalten. * Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. ** Verbindlicher Festpreis für die 
Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden 
können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 27.12.2025 bis 23.01.2026. Stand 06.11.2025.

WICK VapoRub Erkältungssalbe im Applikator, 35 g*

Anwendungsgebiete: Zur Besserung des Befindens bei Erkältungsbeschwerden der Atemwege 
(Schnupfen, Heiserkeit, Entzündung der Bronchialschleimhaut mit Symptomen wie Husten und Ver-
schleimung). WICK Pharma, Zweigniederlassung der Procter & Gamble GmbH, 65824 Schwalbach.

WICK DayNait Filmtabletten, 16 Stück*

Anwendungsgebiete: WICK DayNait wird eingenommen zur kurzzeitigen symptomatischen 
Behandlung bei Verstopfung der Nase und der Nebenhöhlen, die mit Erkältungs- und 
grippeartigen Symptomen einhergeht, wie Kopf- und Gliederschmerzen und/oder Fieber, 
und nur in Kombination mit Schmerzsymptomen zur Schlafenszeit, die das Einschlafen 
erschweren. Ab 15 Jahren. Warnhinw.: Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. 
Ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben!  
WICK Pharma, Zweigniederlassung der Procter & Gamble GmbH, D-65823 Schwalbach.

1  Eine Aktion der gesund leben-Apotheken. Nicht an einen Einkauf gebunden. Nur solange der Vorrat reicht und in teilnehmenden Apotheken. Abbildung ähnlich. Details zum Gewinnspiel und die Teilnahme- und Datenschutz-
bestimmungen finden Sie unter www.apotheke.com. Gewinn: Gutschein für 2 Tage Therme Erding für 2 Personen inkl. Wellenbad und Galaxy Rutschenlandschaft, 1 x Übernachtung in der Yacht-Kabine des Hotels Victory für  
2 Personen inkl. reichhaltigem Frühstücksbuffet im Hafen Restaurant.

GESUND DAS 
NEUE JAHR
EROBERN!

20-25-OTC+FW

30 %
sparen! 

30 %
sparen! 

11,89 €16,99 €**

279,71 € pro 1.000 g

9,79 €13,99 €**



Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. Preisänderungen vorbehalten. * Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. ** Verbindlicher Festpreis für die 
Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden 
können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 27.12.2025 bis 23.01.2026 Stand 06.11.2025.

UNSERE HIGHLIGHTS

Aktionszeitraum 28.12.2025 bis 21.02.2026. Die Teilnahme ist online unter www.apotheke.com  
möglich. Weitere Informationen finden Sie dort. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. 

HYLO COMOD®  
Befeuchtende Augentropfen, 10 ml 
Mit 0,1 % Hyaluronsäure für eine effektive Befeuch-
tung der Augen bei mäßigen bis mittelschweren 
Beschwerden trockener Augen. Typische Symptome 
wie Rötung, Brennen und Fremdkörpergefühl klingen 
schnell ab. Frei von Konservierungsmitteln und mit 
Kontaktlinsen verträglich.

Flurbiprofen-ratiopharm mit Honig- und  
Zitronengeschmack 8,75 mg Lutschtabletten, 24 Stück*

Wirkstoff: Flurbiprofen. Anwendungsgebiete: Wird zur kurzzeit. Linderung der Symptome bei 
Halsschmerzen wie Entzündung der Rachenschleimhaut, Schmerzen und Schwellungen und 
Schluckbeschwerden angewendet. Warnhinw.: AM enth. Isomalt (Ph. Eur., E 953) u. Maltitol  
(E 965), Aromastoffe mit Limonen u. Geraniol. ratiopharm GmbH, 89079 Ulm.

FeniHydrocort Creme 0,5 %, Hydrocortison 5 mg/g, 
wirksam bei Hautentzündungen, 15 g*

Wirkstoff: Hydrocortison. Anwendungsgebiete: Zur Linderung von mäßig ausgeprägten 
entzündlichen Hauterkrankungen. Warnhinweis: Enthält Cetylstearylalkohol und Kaliumsorbat. 
Haleon Germany GmbH, 80258 München.

Auch bei leichter Neurodermitis
und Ekzemen

Viel  
Glück!

30 Jahre OMNi-BiOTiC® 6  
          – das muss gefeiert werden!

Jetzt mitmachen und mit etwas Glück eine von 20 Jubiläumsboxen  
mit einer Packung OMNi-BiOTiC® 6, einem Glas und Löffel gewinnen!

Perfekte Kombi: Emser® Nasendusche + Emser Salz®

Emser® Nasendusche,  
1x Nasales Reinigungsset
Sobald die Nase kribbelt und sich ein Schnupfen 
bemerkbar macht, können Nasenspülungen einer 
Ausbreitung der Erkältung entgegenwirken. Denn eine 
Nasenspülung mit Emser Medizinal Salz spült Viren 
und Bakterien aus der Nase heraus, unterstützt die 
Nasenschleimhaut in ihrer Selbstreinigungsfunktion 
und wirkt aktiv schleimlösend.

Für wen ist OMNi-BiOTiC® 6 geeignet?
Unsere Darmbakterien erfüllen lebenswichtige Aufgaben: Aufbau der Darmbarriere gegen fremde  
Keime, Abtransport von Schad- und Giftstoffen, Aufnahme und Produktion von wichtigen Vitalstoffen.

Die Bakterien können jedoch aus dem Darm vertrieben werden (u. a. durch ungesunde Ernährung,  
Stress, Medikamente) – es entsteht eine Dysbiose, ein „Ungleichgewicht“ im Darm. Das hat  
zur Folge, dass sich fremde Keime leichter vermehren können, Schad- und Giftstoffe  
werden nicht mehr entsorgt, der Darm wird träge. Nährstoffe werden nicht richtig  
aufgenommen, man verträgt gewisse Lebensmittel nicht mehr.

Gewinnspielaktion mit

  20-25-OTC+FW

22 %
sparen! 

7,69 €9,97 €**1.229,00 € pro 1.000 ml

12,29 €15,95 €**
22 %
sparen! 

23 %
sparen! 

559,33 € pro 1.000 g

8,39 €11,01 €**

23 %
sparen! 14,49 €18,90 €**



Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. Preisänderungen vorbehalten. * Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. ** Verbindlicher Festpreis für die 
Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden 
können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 27.12.2025 bis 23.01.2026. Stand 06.11.2025.

ALLES, WAS GESUNDHEIT AUSMACHT.

Zinkorotat-POS® 40 mg magensaftresistente Tabletten, 100 Stück*

Anwendungsgebiete: Behandlung von Zinkmangelzuständen, die ernährungsmäßig  
nicht behoben werden können. Wirkstoff: Zinkorotat  ×  2  H2O.  
URSAPHARM Arzneimittel GmbH, 66129 Saarbrücken.

Olynth® 0,1 % Schnupfen Dosierspray, 10 ml*

Wirkstoff: Xylometazolinhydrochlorid. Anwendungsgebiete: Zur Nasen-
schleimhautabschwellung bei Schnupfen, anfallsweise auftretendem 
Fließschnupfen (Rhinitis vasomotorica) und allergischem Schnupfen 
(Rhinitis allergica). Zur Erleichterung des Sekretabflusses bei  
Entzündungen der Nasennebenhöhlen sowie bei Mittelohrentzündung  
(Katarrh des Tubenmittelohrs) in Verbindung mit Schnupfen. Für Schul-
kinder und Erwachsene. Warnhinweis: Enthält Benzalkoniumchlorid.  
Kenvue Germany GmbH, 41470 Neuss.

IBU-LYSIN-ratiopharm® 400 mg Filmtabletten, 20 Stück*

Anwendungsgebiete: Kurzzeitige symptomatische Behandlung von leichten bis mäßig 
starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen sowie Fieber und 
Schmerzen bei Erkältung. Kurzzeitige symptomatische Behandlung von akuter Kopfschmerz-
phase bei Migräne mit od. ohne Aura. Dieses Arzneimittel wird bei Kindern ab 20 kg 
Körpergewicht (ab 6 J.), Jugendlichen und Erwachsenen angewendet. Warnhinw.:  
AM enth. weniger als 1 mmol (23 mg) Natrium pro Filmtbl., d. h. es ist nahezu „natriumfrei“.
Wirkstoff: Ibuprofen-DL-Lysin (1:1). ratiopharm GmbH, 89079 Ulm.

Aspecton® Hustentropfen, 30 ml*

Anwendungsgebiete: Zur Besserung der Beschwerden bei  
Erkältungskrankheiten der Atemwege mit zähflüssigem 
Schleim, zur Besserung der Beschwerden bei akuter  
Bronchitis. Hinweis: Enthält Propylenglycol, Eukalyptusöl  
und Levomenthol. Wirkstoff: Dickextrakt aus Thymiankraut.  
HERMES ARZNEIMITTEL GMBH, 82049 Pullach i. Isartal.

Soledum® Kapseln forte, 20 Stück*

Anwendungsgebiete: Zur Behandlung der Symptome bei Bronchitis, akuten, unkomplizierten, 
nicht bakteriellen Entzündungen der Nasennebenhöhlen (Rhinosinusitis) und Erkältungskrank-
heiten der Atemwege. Zur Zusatzbehandlung bei chronischen und entzündlichen Erkrankungen 
der Atemwege (z. B. der Nasennebenhöhlen). Warnhinweis: Enthält Sorbitol. Packungsbeilage 
beachten. Wirkstoff: Cineol. Klosterfrau Healthcare Group, 50606 Köln.

Gesundleben Eisen Kapseln, 60 Stück
Eisen trägt zur normalen Bildung der roten Blutkörperchen bei  
und hat eine Funktion im normalen Energiestoffwechsel.

Alvita Physiologische Kochsalzlösung, 30 x 5 ml
Alvita Physiologische Kochsalzlösung ist eine sterile isotonische Natriumchloridlösung 
0,9 % in Einzeldosis-Ampullen zur Nasen-, Augen- und Wundreinigung sowie zur Inhalation.

ASPIRIN® PLUS C Brausetabletten, 20 Stück*

Bei leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen; Zahnschmerzen; Regelschmerzen; 
schmerzhaften Beschwerden, die im Rahmen von Erkältungskrankheiten auftreten (z. B. Kopf-, 
Hals- und Gliederschmerzen); Fieber. Bitte beachten Sie die Angaben für Kinder. Hinweis: 
Enthält Natriumverbindungen. Packungsbeilage beachten. Bei Schmerzen oder Fieber ohne 
ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben!  
Wirkstoffe: Acetylsalicylsäure, Ascorbinsäure (Vitamin C). Bayer Vital GmbH, 51368 Leverkusen.

Liebe  Kund:innen,
das neue Kundenmagazin GESUND ist da!
Freuen Sie sich auf interessante Themen
rund um Erkältung, Bewegung und 
Hautpflege sowie viele Gesundheitstipps 
– jetzt kostenlos in Ihrer Apotheke.

  20-25-OTC+FW

24 %
sparen! 

389,00 € pro 1.000 ml

3,89 €5,13 €**

16,19 €21,10 €**

23 %
sparen! 

23 %
sparen! 

266,33 € pro 1.000 ml

7,99 €10,39 €**

23 %
sparen! 

9,89 €12,95 €**

23 %
sparen! 

8,39 €10,98 €**

23 %
sparen! 

10,69 €13,99 €**

23 %
sparen! 

23 %
sparen! 9,89 €12,95 €**

37,93 € pro 1.000 ml

5,69 €7,45 €**



VoltaMed pflanzliche Schmerzcreme Wirkstoffe: Pfefferminzöl, Eukalyptusöl, Rosmarinöl. Anwendungsge-
biete: Zur äußerlichen Anwendung zur unterstützenden Behandlung rheumatischer Beschwerden und Muskel-
schmerzen. Apothekenpflichtig. Stand: 03/2025. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. PM-DE-VOLTM-25-00022-20250604

Natürlich  
wirksam bei  
Schmerzen

in der Voltaren Familie
NEU

Anzeige

PZN 19740900

Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. Preisänderungen vorbehalten. * Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. ** Verbindlicher Festpreis für die 
Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden 
können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 27.12.2025 bis 23.01.2026. Stand 06.11.2025.

ACC® akut Hustenlöser 600 mg Brausetabletten,  
20 Stück*

Wirkstoff: Acetylcystein. Anwendungsgebiet: Zur Schleimlösung und zum erleichterten  
Abhusten bei Atemwegserkrankungen mit zähem Schleim. Warnhinweis: Enthält Lactose, 
Sorbitol und Natriumverbindungen. Hexal AG, 83607 Holzkirchen.

Vigantol® 1000 I.E. Vitamin D3 Tabletten, 100 Stück*

Anwendungsgebiete: Zur Vorbeugung gegen Rachitis (Verkalkungsstörungen des 
Skeletts im Wachstumsalter, auch bei Frühgeborenen) und Osteomalazie (Knochener-
weichung bei Erwachsenen). Zur Vorbeugung bei erkennbarem Risiko einer Vitamin-
D-Mangelerkrankung bei ansonsten Gesunden ohne Resorptionsstörung (Störung der 
Aufnahme von Vitamin D im Darm) bei Kindern und Erwachsenen. Zur unterstützenden 
Behandlung der Osteoporose (Abbau des Knochengewebes) bei Erwachsenen.  
Warnhinweis: Enthält Sucrose (Zucker). Wirkstoff: Colecalciferol.  
WICK Pharma, Zweigniederlassung der Procter & Gamble GmbH, 65824 Schwalbach.

Grippostad® C Hartkapseln, 24 Stück*

Zur symptomatischen Behandlung von gemeinsam auftretenden Beschwerden wie Kopf- und 
Gliederschmerzen, Schnupfen und Reizhusten im Rahmen einer einfachen Erkältungskrankheit 
bei Erwachsenen und Jugendlichen ab 12 Jahren. Bei gleichzeitigem Fieber oder erhöhter 
Körpertemperatur wirkt Grippostad® C fiebersenkend. Durch die fixe Kombination der Wirkstoffe 
in Grippostad® C kann bei Beschwerden, die überwiegend eines der genannten Symptome 
betreffen, keine individuelle Dosisanpassung vorgenommen werden. In solchen Situationen 
sind Arzneimittel in anderer Zusammensetzung vorzuziehen. Hinweis: Enthält Lactose. 
Schmerzmittel sollen über längere Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen des Arztes 
eingenommen werden. Ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage 
vorgegeben! Wirkstoffe: Paracetamol, Ascorbinsäure (Vitamin C), Coffein, Chlorphenaminmaleat. 
STADA Consumer Health Deutschland GmbH, 61118 Bad Vilbel.

Mucosolvan® Hustensaft 30 mg/5 ml, 
100 ml*

Wirkstoff: Ambroxolhydrochlorid. Anwendungsgebiet: Zur 
schleimlösenden Behandlung bei akuten und chronischen 
Erkrankungen der Bronchien und der Lunge mit zähem Schleim. 
Warnhinweis: Enthält Benzoesäure und Propylenglycol.  
A. Nattermann & Cie. GmbH, 65929 Frankfurt am Main.

Artelac® Augenschutzengel MDO® 
Augentropfen, 10 ml
Die einzigartige Kombination von Hyaluronsäure, Trehalose, 
Fucoidan und Dexpanthenol befeuchtet die Augen und 
unterstützt die Regeneration der schützenden Barriere auf 
der Augenoberfläche. Nach Anwendung bietet das Produkt 
eine lang anhaltende Linderung. Medizinprodukt.

15%
GÜLTIG VOM 27.12.25 BIS 11.01.26

RABATT RABATT
GÜLTIG VOM 12.01. BIS 23.01.2610%

Sie erhalten 10 % Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl. Ausgenommen bereits 
reduzierte und sortimentsfremde Artikel, Aktionsware, rezeptpflichtige 
Artikel und Bücher. Pro Kunde/Produkt nur ein Coupon einlösbar.

Sie erhalten 15 % Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl. Ausgenommen bereits 
reduzierte und sortimentsfremde Artikel, Aktionsware, rezeptpflichtige 
Artikel und Bücher. Pro Kunde/Produkt nur ein Coupon einlösbar.

  20-25-OTC+FW

14,99 €
19,99 €**

25 %
sparen! 

25 %
sparen! 

85,90 € pro 1.000 ml

8,59 €
11,50 €**

6,69 €
8,98 €**

25 %
sparen! 

12,69 €
16,99 €**

25 %
sparen! 

25 %
sparen! 

1.339,00 € pro 1.000 ml

13,39 €
17,95 €**
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Die Autobahnpolizei ist in 
Rheinland-Pfalz zu einer eher 
ungewöhnlichen Aufgabe ge-
rufen worden. Wie die Beamten 
mitteilten, hatte eine Verkehrs-

teilnehmerin die Einsatzkräfte 
am Freitagmorgen „über einen 
vermeintlichen Tiger auf der 
Fahrbahn informiert“. Bei der 
gemeldeten Großkatze handel-

te es sich allerdings bloß um ein 
nicht besonders großes Plüsch-
tier. Wie ein von den Beamten 
veröffentlichtes Foto zeigt, dürf-
te kaum Verwechselungsgefahr 
mit einem echten Raubtier be-
standen haben.
Die Polizei nahm die Angele-
genheit eigener Auskunft zu-
folge dennoch sehr ernst, wie 
die Beamten am Samstag au-
genzwinkernd mitteilten: „Auf-
grund der möglichen Gefähr-
dungslage“ habe sich umgehend 
eine Streifenwagenbesatzung 
mit erhöhter Aufmerksamkeit 
zum Einsatzort begeben, hieß 
es. Auf der A650 in Fahrtrich-
tung Ludwigshafen fanden die 
Polizisten der Polizeiautobahn-
station Ruchheim den Tiger. Er 
lag gemeinsam mit zahlreichen 
weiteren Kuscheltieren auf der 
Straße.
„Durch das schnelle und pro-
fessionelle Handeln der Ein-
satzkräfte konnten sämtliche 
Stofftiere unverletzt gerettet 
werden“, teilte die Polizei mit. 
Der Verkehr sei nur kurzzeitig 
beeinträchtigt gewesen. „Die 
geretteten Kuscheltiere befin-
den sich nun in polizeilichem 
Gewahrsam und werden dort 
artgerecht gehalten.“
Wie genau die Kuscheltiere auf 
die Autobahn gelangten, ist un-
klar. „Wir gehen davon aus, dass 
sie beim Transport nicht richtig 
gesichert waren“, sagte ein Spre-
cher der Polizei. Die Herkunft 
der Stofftiere sei unbekannt. 
„Die Polizei weist alle Weih-
nachtsreisenden darauf hin, 
ihre Geschenke gut zu sichern.“
Haiko Kuckro

Aus der Realität – Tiger gesichtet

Dschungelbuch Ruchheim (Polizeidirektion Neustadt/Weinstraße)

In den letzten Ausgaben des 
Niedernhausener Anzeigers 
haben wir angeregt, dass Ver-
eine und Verbände die letzte 
Ausgabe des Niedernhausener 
Anzeigers nutzen, um den Mit-
gliedern, Gönnern und Freun-
den „Danke“ zu sagen.
Natürlich war es nicht ganz un-
eigennützig, lebt doch der Ver-
lag der kostenlosen Zeitung von 
dem Schalten von Anzeigen. 
Dies ist nahezu ausschließlich 
die einzige Möglichkeit der Ver-
lags die Kosten für Layout, Druck 
und Verteilung zu decken.
Waren es in den Vorjahren noch 
wesentlich mehr Vereine, die 
diese Möglichkeit der Anzeigen-

schaltung nutzten, wurde in der 
letzten Ausgabe ein Negativre-
kord erreicht. Gerade mal acht 
Vereine bzw. Verbände nutzten 
das Angebot des Niedernhaus-
ener Anzeigers. 
Natürlich sind die Geldmittel 
oft knapp und man ist als Ver-
ein gezwungen, sparsam zu 
sein. Allerdings kann ein Ver-
lag dauerhaft sein Angebot 
nicht aufrechterhalten, wenn 
er Vorankündigungen für Ver-
einsfeste – die wesentlich zur 
Finanzierung der Vereinsaktivi-
täten beitragen – kostenfrei ver-
öffentlicht. 
Hier muss ein Umdenken statt-
finden. 

Der Niedernhausener Anzeiger 
berücksichtigt bei der Preisge-
staltung natürlich Besonder-
heiten, gewisse Umstände und 
finanzielle Situationen der Ver-
eine. Man muss jedoch auch 
die Kostensituation des Ver-
lages einbeziehen. Wir wollen 
aber die Möglichkeit nutzen 
und ausdrücklich den Vereinen 
danken, die – manche schon 
mehrere Jahre – den Niedern-
hausener Anzeiger nutzen, um 
seinen Mitgliedern, Gönnern 
und Freude zu danken.
Wir freuen uns auf das kom-
mende Jahr und die weiterhin 
gute und faire Zusammenarbeit. 
Haiko Kuckro

Einfach mal „Danke“ sagen?

Verkürzte Aufbewahrungsfrist 
Gewerbetreibende, bilanzie-
rungspflichtige Unternehmer 
oder selbstständig Tätige müs-
sen erstmalig Buchungsbelege 
und Rechnungen nur noch acht 
Jahre aufbewahren. Empfange-
ne und abgesendete Handels- 
und Geschäftsbriefe sowie 
sonstige Unterlagen, soweit sie 
steuerlich von Bedeutung sind, 
müssen unverändert mindes-
tens sechs Jahre aufbewahrt 
werden. Unverändert zehn Jah-
re aufbewahrt werden müssen 
Bücher, Bilanzen, Inventare, 
Jahresabschlüsse und Lagebe-
richte. Die Aufbewahrungsfrist 
beginnt jeweils mit dem Schluss 
des Kalenderjahres, in dem die 
letzte Eintragung im Buch ge-
macht worden ist oder der Han-
dels- oder Geschäftsbrief emp-
fangen oder abgesandt worden 
ist oder – bei Bilanzen – mit Ab-
lauf des Kalenderjahres, in dem 
der Jahresabschluss fest- bzw. 
aufgestellt wurde (§ 147 Abs. 4 
der Abgabenordnung). 

Ablauf der Aufbewahrungsfrist 
zum 31.12.2025

Zum Jahreswechsel können 
Handelsbücher, Inventare, Bi-
lanzen Jahresabschlüsse und 
Lageberichte aus dem Jahr 2015 
und früher vernichtet werden. 
Voraussetzung ist, dass in die-
sen Dokumenten der letzte Ein-
trag im Jahr 2015 erfolgt ist. Bu-
chungsbelege und Rechnungen 
können aus dem Jahr 2017 ver-
nichtet werden. 
Handels- oder Geschäftsbriefe, 
die in 2019 empfangen oder ab-
gesandt wurden sowie andere 
aufbewahrungspflichtige Unter-
lagen aus dem Jahr 2019 und frü-
her können ebenfalls vernichtet 
werden. 

Ausnahme
Eine allgemeine Aufbewah-
rungspflicht besteht unab-
hängig vom Verstreichen der 
Aufbewahrungsfrist, wenn die 
Dokumente für die Besteue-
rung weiterhin von Bedeutung 
sind. Auch der Zeitpunkt der 
Zustellung von Bescheiden 
oder grundsätzlich das Datum 
der Abschlusserstellung für die 
betroffenen Jahre ist zu berück-
sichtigen. 

Besonderheiten bei Einkünf-
ten über € 500.000,00 
Kapitalanleger und im Übrigen 
auch sonstige Steuerpflichtige 
(z. B. Vermieter), die sogenann-
te Überschusseinkünfte im Sin-
ne des Einkommensteuergeset-
zes erzielen, und diese positiven 
Einkünfte im Kalenderjahr 2025 
mehr als € 500.000,00 betragen 
haben, müssen Unterlagen 
über die den Überschussein-
künften zu Grunde liegenden 
Einnahmen und Werbungskos-
ten sechs Jahre aufbewahren 
(§ 147a Abgabenordnung/AO). 
Bei zusammenveranlagten Ehe-
gatten sind die Einkünfte eines 
jeden Ehegatten maßgebend. 
Die Aufbewahrungspflichten 
gelten, solange die Einkünfte-
grenze überschritten wird; sie 
enden mit Ablauf des fünften 
aufeinanderfolgenden Kalen-
derjahres, in dem die maß-
gebliche Betragsgrenze nicht 
mehr überschritten worden 
ist. Einkünftebezieher über der 
Betragsgrenze können zum Jah-
resende 2025/2026 Unterlagen 
aus dem Jahr 2019 und früher 
vernichten.

Aufbewahrungsfristen 2025/2026

www.rcs-gmbh.com

Steuerfreiheit für Elektrofahrzeuge
Gesetzentwurf 
In Erfüllung der im Koalitions-
vertrag gesteckten Ziele zur 
Stärkung der Elektromobili-
tät im Verkehr werden reine 
Elektrofahrzeuge jetzt bis 2035 
von der Kraftfahrzeugsteuer 
befreit. Hierzu sieht das „Ach-
te Gesetz zur Änderung des 
Kraftfahrzeugsteuergesetzes“ 

die Verlängerung der maximal 
zehnjährigen Steuerbefreiung 
für reine Elektrofahrzeuge vor, 
die bis zum 31.12.2030 (bisher 
31.12.2025) erstmalig zugelas-
sen werden.

Maximalfrist 10 Jahre
Jedes neue Elektrofahrzeug 
wird maximal zehn Jahre von 

der Kraftfahrzeugsteuer ausge-
nommen. 
Ein 2026 zugelassenes Fahrzeug 
ist folglich (fast) zehn Jahre steu-
erbefreit. 
Wechselt das Auto den Besitzer, 
kann der Erwerber oder die Er-
werberin noch die verbleibende 
Restzeit aus dem Zehnjahres-
zeitraum nutzen. 

Vom Älter werden
Das große Glück, noch klein zu sein,
sieht mancher Mensch als Kind nicht ein
und möchte, dass er ungefähr
so 16 oder 17 wär‘.
Doch schon mit 18 denkt er: „Halt!
Wer über 20 ist, ist alt.“
Warum? Die 20 sind vergnüglich –
auch sind die 30 noch vorzüglich.
Zwar in den 40 – welche Wende –
da gilt die 50 fast als Ende.
Doch in den 50, peu à peu,
schraubt man das Ende in die Höh’!

Die 60 scheinen noch passabel
und erst die 70 miserabel.
Mit 70 aber hofft man still:
„Ich schaff‘ die 80, so Gott will.“
Wer dann die 80 biblisch überlebt,
zielsicher auf die 90 strebt.
Dort angelangt, sucht er geschwind
nach Freunden, die noch älter sind.
Doch hat die Mitte 90 man erreicht
– die Jahre, wo einen nichts mehr wundert –,
denkt man mitunter: „Na – vielleicht
schaffst du mit Gottes Hilfe auch die 100.

Wilhelm Busch

Immer mehr Leser:innen, aber 
auch Vereine wollen neben der 
Print Ausgabe mehr aktuelle In-
formationen auch online und 
tagesaktuell lesen können.
Wir haben angefangen, unse-
re Facebook-Gruppe mehr mit 
tagesaktuellen Dingen zu fül-
len. Dies werden wir im kom-

menden Jahr weiter verstärken. 
Gerade Artikel, die es aus Platz-
gründen nicht in die Print-Aus-
gabe schaffen, werden hier ak-
tuell gepostet. 
In dieser Gruppe sind auch Dis-
kussionen nicht nur erlaubt, 
sondern auch erwünscht. Mit 
dieser Gruppe wollen wir mehr 

Lust auf Niedernhausen gene-
rieren. Schauen Sie vorbei und 
machen Sie mit:
https://www.facebook.com/
groups/983752558892374
Lesen Sie hier in Zukunft im-
mer die aktuelle Print-Ausgabe 
zum Wochenende online.
Haiko Kuckro

Mehr Informationen und Neues  
aus Niedernhausen

https://www.t-online.de/themen/ludwigshafen/
https://www.facebook.com/groups/983752558892374
https://www.facebook.com/groups/983752558892374
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Die beliebte Veranstaltung 
„Winterlichter im Palmengar-
ten“ bringt während der Winter-
zeit stimmungsvolle Lichtins-
tallationen in den Palmengarten 
in Frankfurt am Main. Wir vom 
Verlag sind einer Einladung für 
dieses Event gefolgt und berich-
ten gerne über unseren Besuch. 

Termine & Öffnungszeiten
29. November 2025 bis 11. Janu-
ar 2026 täglich abends. 

Was erwartet dich?
	– Märchenhafte Illuminationen 

und Lichtskulpturen in der 
Gartenlandschaft, die Bäume, 

Wege und exotische Pflanzen 
in farbiges Licht tauchen. 

	– Große, kunstvolle Lichtinstal-
lationen – darunter z. B. ein 
begehbarer Lichttunnel und 
fantasievolle Figuren. 

	– Teilweise Musik- und Video-
installationen, die die Atmo-
sphäre zusätzlich untermalen. 

	– Rahmenprogramm wie Ta-
schenlampenführungen im 
Tropicarium oder Ausstellun-
gen im Palmenhaus-Galerie-
foyer an ausgewählten Tagen.

Tickets & Preise
	– Vorverkauf: Erwachsene ca. 

11 €, Ermäßigt ca. 5 €. 

	– Abendkasse (Restkarten): Er-
wachsene etwa 13 €, Ermäßigt 
ca. 6 €. 

	– Palmengarten-Jahreskarten-
inhaber:innen haben freien 
Zugang. 

	– Die Anzahl der täglichen Ti-
ckets ist begrenzt. 

Auch für das kulinarische Wohl 
ist gesorgt, es werden z. B. Brat-
wurst, Kuchen und Crêpes sowie 
diverse Heiß- und Kaltgetränke 
angeboten. 
Das Parken in der Tiefgarage vor 
Ort ist sehr günstig ( pro ange-
fangene Stunde 1 Euro/max. 4 
Euro)
Haiko Kuckro

Lichter im Palmengarten – „Winter-
lichter“ in Frankfurt am Main

Winterlichter im Palmengarten (alle Bilder: HK Pictures)

Ausschreibung für Presse und 
Website
Die Führungs-Akademie des 
DOSB startet ihr neues Weiter-
bildungsprogramm – praxis-
nahe Seminare, Webinare und 
Qualifizierungen für ehrenamt-
lich und beruflich aktive Sport-
macher*innen.
Die Führungs-Akademie des 
Deutschen Olympischen Sport-
bundes (DOSB) hat ihr neues 
Weiterbildungsprogramm für 
2026 veröffentlicht. Mit einer 
vielfältigen Auswahl an Semi-
naren, Workshops, digitalen 
Formaten und Qualifizierungs-
reihen richtet sich das Angebot 
gezielt an Menschen, die ehren-
amtlich oder beruflich im orga-
nisierten Sport tätig sind. Es er-
warten Sie:

	– Führung & Leadership: Wie 
gelingt es, Teams in Zeiten 
des Wandels zu motivieren 
und gemeinsam Ziele zu er-
reichen?

	– Strategie & Innovation:  Er-
fahren Sie, wie Sie Ihre Or-
ganisation zukunftsfähig 
aufstellen und neue Ideen 
erfolgreich umsetzen.

	– Kommunikation & Zusam-
menarbeit:  Entdecken Sie 
Methoden für klare Botschaf-
ten und konstruktive Zusam-
menarbeit – intern wie extern.

Neu dabei sind gleich mehrere 
Qualifizierungsprogramme mit 
FA-Abschlusszertifikat:

	– Change Manager*in: Verän-
derungen gestalten, Teams 
stark machen – Change aktiv 
steuern.

	– Digitalisierungsmanager*in: 
Digitalisierung meistern, Pro-
zesse optimieren – zukunfts-
fähig führen.

	– Datenschutzbeauftragte*r 
und Datenschutzkoordina-
tor*in:  Verantwortung über-
nehmen, Compliance sichern 
– Datenschutz im Alltag ver-
ankern.

	– DOSB Verbandsmanager*in: 
Verbände zukunftsfähig steu-
ern – mit systematischem 
Know‑how und praxisnahem 
Verbandsmanagement.

„Unser Ziel ist es, diejenigen 
zu stärken, die täglich Verant-
wortung in Vereinen und Ver-
bänden übernehmen – sei es 
im Ehrenamt oder beruflich,“ 
erklärt Wigbert Walter, Mitglied 
der Direktion der Führungs-
Akademie. 
„Mit praxisorientierten Forma-
ten schaffen wir Lernräume, 
in denen Erfahrungen ausge-
tauscht, Wissen aufgebaut und 

Netzwerke vertieft werden kön-
nen.“ 
Das flexible Weiterbildungs-
angebot ermöglicht es Teilneh-
menden, ihre Kompetenzen 
genau dort auszubauen, wo sie 
gebraucht werden – vom kom-
pakten Online-Workshop bis 
hin zu mehrtägigen Präsenzse-
minaren. Durch themenspezi-
fische Module können Sport-
organisationen ihre Strukturen 
stärken, Mitarbeitende gezielt 
weiterentwickeln und Zukunfts-
themen wie Digitalisierung, En-
gagementförderung oder Füh-
rungskultur aktiv gestalten. 
Eine Übersicht aller buchbaren 
Veranstaltungen steht online 
bereit. Informationen und An-
meldung unter:
https://www.fuehrungs-aka 
demie.de/weiterbildung/semi 
nare 

Über die Führungs-Akademie 
des DOSB e. V.
Die Führungs-Akademie des 
Deutschen Olympischen Sport-
bundes (DOSB) ist die zentrale 
Anlaufstelle im Sport für alle 
Themen rund um Sportma-
nagement, Leadership und Ver-
bandsentwicklung. Seit mehr 
als 40 Jahren begleitet sie Ver-
bände des organisierten Sports 
bundesweit und unterstützt 
dabei, sich professionell, zu-
kunftsfähig und wirkungsvoll 
aufzustellen. Dazu bietet sie 
praxisorientierte Qualifizierun-
gen, Führungskräfte-Program-
me und digitalen Lernformate 
sowie Verbandsberatung an. 
Ziel ist es, Kompetenzen für ein 

professionelles, zeitgemäßes 
Sportmanagement zu stärken 
und den organisierten Sport 
zukunftsfähig weiterzuentwi-
ckeln.

Ausschreibung für Social Me-
dia
Jetzt das Weiterbildungspro-
gramm 2026 der Führungs-Aka-
demie des DOSB entdecken!
Ob Ehrenamt oder Hauptamt 
– die neuen Seminare, Work-
shops und Webinare unterstüt-
zen alle, die im Sport Verantwor-
tung tragen.
Von Führung & Kommunika-
tion über Vereinsrecht, Daten-
schutz, Management bis hin 
zu digitalen Kompetenzen: Die 
praxisnahen Formate stärken 
Vereine, Verbände und Sport-
organisationen nachhaltig.

Alle Seminare & Termine: 
www.fuehrungs-akademie.de/
weiterbildung/seminare
Warum teilnehmen?

	– direkt anwendbares Praxis-
wissen

	– flexible Online- und Präsenz-
formate

	– hochwertige Qualifizierung 
für Engagierte & Fachkräfte

	– starke Netzwerke im organi-
sierten Sport

Teilt das Programm gern in eu-
ren Verbänden, Vereinen und 
Communitys – gemeinsam stär-
ken wir den Sport.
#Sportentwicklung #Ehrenamt 
#Weiterbildung #Sportmanage-
ment #Führung #Vereinsarbeit 
#Sportverbände #Qualifizierung 
#Seminar #Sportdeutschland

Führungs-Akademie des Deutschen Olympischen Sportbundes e. V.

Weiterbildung 2026

Niedernhausen

https://www.fuehrungs-akademie.de/weiterbildung/seminare
https://www.fuehrungs-akademie.de/weiterbildung/seminare
https://www.fuehrungs-akademie.de/weiterbildung/seminare
http://www.fuehrungs-akademie.de/weiterbildung/seminare
http://www.fuehrungs-akademie.de/weiterbildung/seminare
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„Ländchesbahn“ schreibt ein 
neues Kapitel im hessischen 
Schienenverkehr/RTK ist erster 
hessischer Landkreis mit voll-
elektrischem Angebot auf der 
Schiene/Fahrzeug vom Typ Mi-
reo Plus B (Siemens Mobility) 
zunächst ein Jahr im Testbetrieb
Es ist ein weiterer Schritt in Rich-
tung eines CO

2
-freien Schienen-

verkehrs und der Rheingau-
Taunus-Kreis ist Pilotlandkreis 
bei diesem Projekt. Seit dem 16. 
Dezember wird erstmals wird in 
Hessen ein Batteriezug (BEMU 
= Battery Electric Multiple Unit) 
im regulären Fahrgastbetrieb 
eingesetzt. Das hochmoderne 
Fahrzeug vom Typ Mireo Plus B 
des Herstellers Siemens Mobili-
ty wird ein Jahr lang im Testbe-
trieb unterwegs sein. 
„Mehr als ein Drittel der Schie-
nenstrecken in Hessen sind 
nicht elektrifiziert. Der nun erst-
mals in Hessen getestete Zugtyp 
kombiniert eine elektrische An-
triebsleistung mit modernen 
Batterien, sodass der Batterie-
zug auch auf Abschnitten ohne 
Oberleitung dieselfrei unter-
wegs ist. Damit kann der neue 
Zug einen Beitrag auf dem Weg 
zu einem lokal CO₂-ärmeren 
Schienenverkehr in Hessen leis-
ten“, so Hessens Verkehrsminis-
ter Kaweh Mansoori. 
Der Testbetrieb wird aus Mitteln 
des RMV finanziert und dafür 
beim Siemens- Tochterunter-

nehmen Smart Train Lease 
GmbH ein Fahrzeug angemie-
tet. Die gewonnenen Erkennt-
nisse aus dem Testeinsatz sollen 
in die Planung zukünftiger Fahr-
zeugkonzepte und Ausschrei-
bungen einfließen. Die Hessi-
sche Landesbahn ist Betreiberin 
der RB21 „Ländchesbahn“ und 
hat ihre Lokführer auf das neue 
Fahrzeug geschult. 
„Mit dem Start des Batteriezugs 
machen wir einen weiteren 
wichtigen Schritt in Richtung 
klimafreundlicher Mobilität,“ 
sagt RMV-Geschäftsführer Prof. 
Knut Ringat. „Ab 2030 werden 
wir in unseren Ausschreibun-
gen für nicht-elektrifizierte 
Strecken keine Dieselzüge mehr 
vorsehen. Wir sind technologie-
offen – ob Elektrifizierung, Bat-
terie oder Wasserstoff. Denn fest 
steht, die Zukunft des Nahver-
kehrs ist emissionsfrei.“ 
„Ziel des Pilotprojekts ist es, die 
Alltagstauglichkeit der neuen 
Technologie unter realen Be-
triebsbedingungen zu erproben 
und weitere Erfahrungen für 
den zukünftigen Einsatz emissi-
onsfreier Züge auf nicht elektri-
fizierten Strecken zu sammeln“, 
so Veit Salzmann, Geschäftsfüh-
rer der Hessischen Landesbahn. 
„Der nun auch in Hessen einge-
setzte Mireo Plus B fährt unter-
wegs mit Batterie und lädt über-
all dort auf, wo eine Oberleitung 
existiert, wie in Wiesbaden oder 

Niedernhausen. Der Zug ist aber 
nicht nur in der Antriebstech-
nologie state of the art sondern 
auch bei der Ausstattung. Hier-
zu gehören bereits aus anderen 
modernen Zügen bekannte 
Merkmale wie WLAN oder gro-
ße Infodisplays aber auch ganz 
neu speziell von uns entwickel-
te Hochfrequenz-Scheiben, die 
für deutlich verbesserten Mo-
bilfunkempfang sorgen. Zudem 
sendet das Fahrzeug Informa-
tionen, wann welches Bauteil 
gewartet werden muss“, so Ben-
jamin Dobernecker, CEO der 
Smart Train Lease GmbH. 
Vorgesehen sind je Richtung 
und Tag vier Fahrten zu unter-
schiedlichen Zeiten. Die stark 
nachgefragten Fahrten werden 
weiterhin mit zwei gekoppelten 
Dieselzügen durchgeführt, um 
ausreichend Platz zu bieten. 

Stimmen der RMV-Aufsichts-
ratsmitglieder entlang der 
Ländchesbahn:
Andreas Kowol, Wiesbadens 
Dezernent für Bauen und Ver-
kehr: „Der Test des emissions-
freien Batteriezugs passt per-
fekt zu unserer Strategie, den 
Wiesbadener ÖPNV zu elektri-
fizieren. Mit der Umstellung öf-
fentlicher Fahrzeuge auf elektri-
schen Antrieb sind wir Vorbild 
und bauen den Umweltvorteil 
des Schienenverkehrsangebots 
weiter aus. Allein die geringere 
Lärmbelastung im Vergleich zu 
dieselbetriebenen Bahnen wird 
viele Anwohnenden entlang der 
Ländchesbahn freuen.“ 
Sandro Zehner, Landrat des 
Rheingau-Taunus-Kreises: „Ich 
freue mich, dass wir der erste 
Landkreis in Hessen sind, in 
dem ein Batteriezug getestet 
wird und vollelektrische An-
gebote hier auf die Schiene 
ausgeweitet werden. Beim On-
Demand Angebot EMIL in Tau-
nusstein und Idstein hat sich die 
Elektromobilität auf der Straße 
ja bereits bewährt.“ 

Hintergrund Mireo Smart Plus B
Der Mireo ist ein von Siemens 
Mobility entwickeltes Fahrzeug, 
das mit unterschiedlicher Länge 
und damit Platzanzahl und so-
wohl als reines Oberleitungsfahr-
zeug, mit Batterien (Mireo Plus 
B) oder mit Wasserstoffantrieb 
(Mireo Plus H) angeboten wird. 
Der auf der Ländchesbahn ein-
gesetzte zweiteilige Batterie-Zug 
mit Stromabnehmer zur Nut-
zung vorhandener Oberleitun-
gen hat eine Reichweite von bis 
zu 120 Kilometern und erreicht 
eine Höchstgeschwindigkeit 
von 140 km/h. Er bietet 122 Sitz-
plätze, großzügige Mehrzweck-
bereiche, kostenloses WLAN 
und zahlreiche Steckdosen und 
USB-Lademöglichkeiten.

Erster Batteriezug in Hessen: 
Testbetrieb auf der Strecke zwischen 
Wiesbaden und Niedernhausen

15 Jahre
Jubiläumsangebot

& 06127-1001 06127-2222

Taxi Flughafen Ffm-Hbf Wi-City-Hbf
Niedernhausen
Oberjosbach
Schäfersberg
Königshofen
Oberseelbach
Niederseelbach

48 € 60 € 35 €

Engenhahn 55 € 65 € 35 €
Wildpark 58 € 68 € 35 €
Naurod 48 € 60 € 35 €

Großraum-Taxi (bis 8 Pers.) alle Preise + 9,50 €
Wir bieten außerdem:

Dialysefahrten, Kur-& Rehafahrten, Krankenfahrten,
Kurierfahrten, Besorgungsfahrten, Schülerfahrten.

Niedernhausen

Der 2026 geplante neue Bahnübergang

	– Bewohnerinnen und Bewoh-
ner renovieren Räume und 
gestalten Außenanlagen neu

	– Organisation durch WIR-Ko-
ordination und Fachdienst 
Migration des RTK 

	– Unterstützung durch die Pro-
Job und viele regionale Part-
ner des RTK

Anpacken und gestalten: In Un-
terkünften des Rheingau-Tau-
nus-Kreises haben Bewohnerin-
nen und Bewohner gemeinsam 
mit dem Kreis und regionalen 
Partnern ihr Wohnumfeld stark 
aufgewertet. In Eigeninitiative 
gestalteten sie unter anderem 
ein Hochbeet, renovierten Auf-
enthaltsbereiche und Flure oder 
bauten einen Sandkasten. 
Der Fachdienst Migration, 
Flüchtlingsdienst, Vielfalt und 
WIR-Koordination des Rhein-
gau-Taunus-Kreises koordi-
nierte die Aktionen. ProJob, die 
Malteser und European Ho-
meCare begleiteten die Umset-
zung, regionale Unternehmen 
und Organisationen spendeten 
Material und halfen teilweise 
mit schwerem Gerät. 
In Kemel realisierten die Betei-
ligten ein Hochbeetprojekt. Hei-
denrods Bürgermeister Volker 
Diefenbach stellte den Kontakt 
zum Landesbetrieb Hessen-

Forst her, der Baumstämme für 
die Beete bereitstellte. Die Teil-
nehmenden bearbeiteten das 
Holz und bauten die Beete, ein 
Bagger von einer benachbarten 
Baustelle half dabei, Erde ein-
zufüllen. Kräuter, Pflanzen und 
Samen spendete ein Baumarkt 
aus Bad Schwalbach.
In Lorch führten die Bewohne-
rinnen und Bewohner in ihrer 
Unterkunft umfangreiche Ma-
lerarbeiten durch. Sie strichen 
Aufenthaltsbereiche und Flure 
neu, die nun deutlich heller und 
einladender wirken. Durch den 
Einsatz gestalten sie ihr Wohn-
umfeld aktiv mit und stärken zu-
gleich das soziale Miteinander. 
Seit dem Auftakt setzen sie die 
Arbeiten regelmäßig fort und 

werten die Unterkunft so Schritt 
für Schritt weiter auf.
Die Bewohnerinnen und Be-
wohner der Gemeinschafts-
unterkunft in Niedernhausen 
verwandelten einen vernach-
lässigten Sandkasten direkt vor 
ihrer Tür. Innerhalb eines Tages 
entfernten sie zusammen mit ei-
nem Unternehmen aus Idstein 
die beschädigten Holzeinfas-
sungen, erneuerten die Beton-
fassung und gestalteten den an-
grenzenden Rasenbereich neu. 
Die Gemeinde Niedernhausen 
unterstützte das Projekt finan-
ziell. Der neue Sandkasten kann 
nun sowohl von den Kindern 
aus der Unterkunft als auch von 
Kindern aus der Nachbarschaft 
unbeschwert genutzt werden.

Mit Eigeninitiative viel erreichen: 
Gemeinschaftsunterkünfte im Kreis 
werden sichtbar aufgewertet

Renovierung durch Bewohnerinnen und Bewohner (Bild: RTK)

Überall (1927)
Überall ist Wunderland.
Überall ist Leben.
Bei meiner Tante im Strumpfenband
Wie irgendwo daneben.

Überall ist Dunkelheit. 
Kinder werden Väter. 
Fünf Minuten später 
Stirbt sich was für einige Zeit. 
Überall ist Ewigkeit.

Wenn du einen Schneck behauchst, 
Schrumpft er ins Gehäuse. 
Wenn du ihn in Kognak tauchst, 
Sieht er weiße Mäuse.

Joachim Ringelnatz (1883 –1934)

Eigenartige Neuigkeiten –  
ein neuer Bilderblog für 2026 
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Morgenwonne (1933)

Ich bin so knallvergnügt erwacht
Ich klatsche meine Hüften.
Das Wasser lockt. Die Seife lacht.
Es dürstet mich nach Lüften.
Ein schmuckes Laken macht einen Knicks
Und gratuliert mir zum Baden.

Zwei schwarze Schuhe in blankem Wichs
Betiteln mich „Euer Gnaden“.
Aus meiner tiefsten Seele zieht
Mit Nasenflügelbeben
Ein ungeheurer Appetit
Nach Frühstück und nach Leben.

Joachim Ringelnatz (1883 –1934)

Niedernhausen

Das Gewerbe vor Ort bietet 
nicht nur wohnungsnahe Ar-
beitsplätze und Einkaufsmög-
lichkeiten, sondern ist auch ein 
wesentliches Bindeglied der 
Gemeinschaft von Vereinen, 
Verbänden und anderen Be-
völkerungsgruppen. In anderen 
Gemeinden des Rheingaues-
Taunuskreises haben die Ge-
werbetreibenden erkannt, dass 
man gemeinsam mehr bewegen 
kann als jeder Einzelne. Laut 
Aufstellung der IHK gibt es im 
Kreis folgende Gewerbevereine:

	– Gewerbekreis Aarbergen e. V.
	– Bad Schwalbach so GEHT‘S! 

Verein zur Förderung von 
Gewerbe, Handel, Tourismus 
und Stadtentwicklung e. V.

	– IGE – Interessengemeinschaft 
Gewerbetreibender Eltville 
aktiv e. V.

	– Geisenheimer Aktivgruppe 
(GAG) e. V.

	– Interessengemeinschaft Wirt-
schaft e. V. “Idstein aktiv”

	– Verkehrs- und Gewerbever-
ein Kiedrich e. V.

	– Handwerker- und Gewerbe-
verein Oestrich-Winkel e. V.

	– Gewerbeverein Rüdesheim 
am Rhein e. V.

	– Werbegemeinschaft rund um 
die Drosselgasse e. V.

	– Schlangenbader Verkehrs- 
und Gewerbeverein 1908 e. V.

	– Gewerbeverein Taunusstein 
e. V.

	– Gewerbeverein Waldems e. V.
	– Verkehrs- und Gewerbever-

ein Walluf e.V
Lediglich in Niedernhausen 
scheint die Vereinigung der 
Selbstständigen in Niedern-
hausen e. V. die Aktivitäten 
schon seit Jahren eingestellt zu 
haben. Die letzte Aktion der VSN 
laut Facebook Eintrag war 2017 
und seit mehr als 4 Jahren wur-
den auch keine Vereinsbeiträge 
mehr eingezogen. Hier stellt sich 
die Frage, ob der Verein aufge-
löst werden muss, weil der Ver-
einszweck nicht mehr verfolgt 
wird. Des Weiteren ergibt sich 
die Frage, ob das inaktive Vor-
handensein dieser Vereinigung 

nicht stark die Entwicklung des 
Gewerbes in Niedernhausen 
behindert. Immerhin geht man 
nun schon ins 10te Jahr ohne 
spürbare Ergebnisse oder Ak-
tionen.
Es wurden zwar Aktionen, wie 
die Gewerbemesse FuGa durch-
geführt, aber beteiligt war die 
VSN hierbei nicht.
Im Sommer 2025 wurde die VSN 
in einer außerordentlichen Sit-
zung aufgelöst. Hier wurden 2 
Liquidatoren gewählt, die sich 
um die Abwicklung kümmern 
sollen. Hier unter anderem 
auch um die bestehenden Gel-
der. Ich habe auch beim Rathaus 
und beim Niedernhausener 
Anzeiger über eine notwendi-
ge Pressemitteilung angefragt. 
Nirgends ist eine Information 
zur Abwicklung des Vereins zu 
finden. Dies ist schade …
Vielleicht bekommen die Ge-
werbetreibenden/Mitglieder 
noch eine Info.
Ein Aktiver (Name der Redak-
tion bekannt)

Leserbrief

Was macht eigentlich die VSN?

Fragen und Antworten wurden 
uns von der u. g. Verfasserin so 
mitgeteilt. Dies ist kein Interview

Frage 1: Könnten Sie bitte in 
einfachen Worten erklären 
welchen Nutzen eine Nahwär-
meversorgung auf Grundlage 
von Gas, Öl oder Holzpellets 
bringen soll, wenn man selbst 
eine dieser Heizungen hat?
Stark vereinfacht liegen die 
Vorteile der zentralen Nahwär-
meversorgung insbesondere 
darin, dass keine eigene Hei-
zungsanlage betrieben und ge-
wartet werden muss. In diesem 
Zusammenhang entfällt auch 
oftmals der Hausanschluss – 
beispielsweise einer Gasversor-
gungsleitung, darüber hinaus 
fallen keine weiteren Kosten 
beispielsweise für Überprü-
fungsmessungen an. 
Der Anschluss an ein Nahwär-
menetz kann auch als Möglich-
keit einer komfortablen und 
sicheren Wärmeversorgung ge-
nutzt werden. Die Versorgung 
aus dem Nahwärmenetz erfolgt 
als fertiges Produkt.

Frage 2: Hat Nahwärme nicht 
nur Sinn, wenn es Abfallwär-
me eines Betriebes gibt? Was 
ist an den 3 Konzeptstudien 
nachhaltig? Woher kommen 
die Rohstoffe?
Die Nutzung von Abwärme ist 
eine Möglichkeit. In den bis-
herigen Überlegungen und 
Ausarbeitungen ist von einem 
Heizwerk, auf Basis von biogen-
regenerativen Brennstoffen wie 
beispielsweise Holzhackschnit-
zel, ausgegangen worden. Auf-
grund der notwendigen Größe 
der Heizzentrale, einer häufigen 
Abkehr des Marktes von einer 
fossilen Wärmeversorgung, wie 
z. B. mit Erdgas-Blockheizkraft-
werk und Erdgas-Spitzenkessel, 

einer zukünftigen wirtschaft-
lichen Lösung mit bezahlbaren 
Wärmepreisen, etc., ist der Ein-
satz von biogen-regenerativen 
Brennstoffen eine weitere Mög-
lichkeit, um die Wärmeversor-
gung über ein Nahwärmenetz 
sicherzustellen.
In einer späteren Phase des Pro-
jektes ist ein Nachweis in Form 
einer Wirtschaftlichkeitsstudie 
mit mehreren Versorgungs-
Varianten auszuarbeiten, um 
detailliertere Informationen 
zu Gesamt-Investitionskosten, 
Wirtschaftlichkeit, Emissionen 
und Primärenergiefaktoren 
dieser verschiedenen Versor-
gungsmöglichkeiten zu erhal-
ten. In diesem Zusammenhang 
wird auch die Nachhaltigkeit 
bewertet. 

Frage 3: Wieviele Haushalte 
sollen angeschlossen werden 
und mit welchen Kosten wird 
pro Haushalt gerechnet?
Derzeit liegt lediglich eine Kon-
zeptstudie zur Nahwärmever-
sorgung im Lenzhahner Weg 
beziehungsweise für das Umfeld 
des Lenzhahner Wegs vor. Die 
Kosten je Haushalt wurden noch 
nicht beziffert, diese müssen im 
Rahmen weiterer Planungs-
ergebnisse errechnet werden. 
Hierbei sind die Faktoren der 
Energiedichte, beispielsweise 
von Einfamilienhäusern bzw. 
Mehrfamilienhäusern, zu be-
rücksichtigen. Generell bedeu-
tet ein höherer Anschlussgrad 
auch – ins Verhältnis gesetzt- 
geringere Anschlusskosten pro 
Haushalt.

Frage 4: Muss man da mitma-
chen (nach dem Motto: „Nie-
mand hat die Absicht …“)?
Aus heutiger Sicht kann kein 
Anschlusszwang an das mög-
liche Nahwärmenetz für Eigen-

tümer verpflichtend vereinbart 
werden. Ein Anschlusszwang ist 
nicht zu erwarten.

Frage 5: Ich bitte um eine Kos-
ten-Nutzen-Rechnung von der 
Mainova.
Wie bereits erläutert liegt derzeit 
lediglich eine Konzeptstudie zur 
Nahwärmeversorgung vor. Falls 
diese weiterverfolgt und präzi-
siert wird ist ein wesentlicher 
Baustein auch eine neutrale 
Kosten-Nutzen-Rechnung, die 
dann bewertet wird.

Frage 6: Warum wehren sich 
Städte und Gemeinden nicht 
gegen solch sinnfreie Geldver-
brennung? Deutschland verur-
sacht 2 % CO2, das übrigens für 
das Pflanzenwachstum wichtig 
ist! Alle haben doch bereits ge-
nug andere aufdiktierte Lasten 
zu tragen.
Die Gemeinde Niedernhausen 
plant den Lenzhahner Weg von 
der Taunusstraße bis zur Ul-
menstraße grundhaft zu erneu-
ern. Die Länge dieses Abschnitts 
beträgt ca. 1.100 m. 
Im Rahmen einer Gesamt-
maßnahme planem die Ge-
meinde Niedernhausen/Ge-
meindewerke Niedernhausen 
die Erneuerung der Entwässe-
rungskanäle und der Wasserver-
sorgungsleitungen. Weiterhin 
ist vorgesehen die technische 
Infrastruktur der externen Ver-
sorgungsträger auszubauen 
bzw. zu erneuern. 
In diesem Zusammenhang gibt 
es auch Überlegungen ein Nah-
wärmenetz im Rahmen der 
oben genannten Baumaßnah-
me ggfs. mit zu realisieren, um 
insbesondere Synergieeffekte 
und monetäre Vorteile bei der 
baulichen Realisation zu nutz-
ten. 
Birgit Richtzenhain

Leserbrief

Zur Nahwärmeversorgung

VIP-Ecke
VIP-Ecke

Werden Sie Vip Leser*in beim Niedernhausener Anzeiger.
Gründe dafür gibt es genug:
•	Sie können immer am Dienstag den Anzeiger ab 12 Uhr online lesen.
•	Sie sichern dem „Blättche“ mit 20 Euro brutto p. a. die Existenz
•	Schon Anfang der Woche wissen, was los ist.
•	Mit Ihrer Mitgliedschaft mehr Print-Seiten möglich machen
•	Sie können regelmäßig Preise gewinnen:
•	Viele Eintrittskarten vom ZAK (hochwertig)
•	Mindestens 4 mal je 2 Karten für den Opel Zoo
•	Maskottchen LeoN 
•	Ab und zu Einkaufsgutscheine
Alle Abonnenten im Januar erhalten on top das 5-teilige Luftbilder-Postkartenset. 
https://niedernhausener-anzeiger.de/vip-bereich/
oder mehr Infos unter : Haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

VIP-Mitglied werden ist gar nicht schwer!
 

Grüße aus Oberjosbach

Grüße aus Engenhahn
Grüße aus Niederseelbach

Grüße aus Oberseelbach
Grüße aus Niedernhausen/Ts.

https://niedernhausener-anzeiger.de/vip-bereich/
mailto:Haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de
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An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d)

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

Wir suchen 
Verstärkung!

Top-Fachkraft für den Schaltschrank- und Steuerungsbau 
(mwd) 
Berufserfahrung, Leidenschaft und selbstständiges Arbeiten für 
anspruchsvolle Anlagen. Perspektive: Vorarbeiter/Projektverantwortung

Maschinenbediener / Produktionsmitarbeiter für die 
Draht- und Kabelkonfektionierung (m/w/d)  
Was Sie erwartet:
unbefristetes Arbeitsverhältnis, flexible Arbeitszeiten, 30 Tage Urlaub,  leistungsgerechte 
Bezahlung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld, betriebliche Altersvorsorge, angenehmes 
 Betriebsklima, moderner Arbeitsplatz, Vollzeit (37 h-Woche) oder Teilzeit möglich,  
weitere  Vorteile wie z. B. kostenlose Getränke, E-Bike-Leasing

An der Guldenmühle 12–14 | 65817 Eppstein 
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com 

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Stellenanzeigen 

Service- und Thekenkraft (m/w/d) 

gesucht
65527 Niedernhausen | Oberjosbach Wiesenstr. 3A | Tel. 01575 453 38 85

Am 3. Adventswochenende fand 
in der Tennishalle Niedernhau-
sen unser mittlerweile schon 
traditionelles Mixed-Nachttur-
nier statt. Fast 2 Dutzend bes-
tens gelaunte Mitglieder haben 
die Nacht zum Tage gemacht 
und zu ungewohnter Stunde 
ihre Tennisschläger geschwun-
gen. Eine tolle Mischung aus 
Mannschafts- und Hobbyspie-
lern, die rücksichtsvolle Spiel-
weise der erfahrenen Spieler, 
der Enthusiasmus der weniger 

Geübten und die immer wieder 
wechselnde Doppelpaarungen 
verbreiteten in der Halle eine 
schöne Stimmung. Immer wie-
der war zwischen den Ballwech-
seln der ein oder andere Lacher 
zu hören.
Zwischen den Spielen konnten 
sich die Teilnehmer am leckeren 
Buffet der Pizzeria Firenze noch 
die nötige Stärkung für die kom-
menden Spiele holen. Bis weit 
nach Mitternacht wurde der 
Schläger geschwungen. Nach 

einer kleinen Siegerehrung 
wurde dann bei Musik und dem 
ein oder anderen Kaltgetränk 
schon an die nächsten Turniere 
gedacht.
Überlegungen für eine Wieder-
holung des Events noch in die-
ser Wintersaison wurden dis-
kutiert und der Vorstand sucht 
bereits nach Möglichkeiten.
Ein großer Dank geht an das Or-
ga-Team rund um Tina Schrei-
ber und Sportwart Andreas 
Huhn.

Tennisclub Niedernhausen

3. Mixed-Nachtturnier

3. Mixed-Nachtturnier des Tennisclub Niedernhausen

TuS Königshofen

Ehrung der langjährigen Mitglieder

Die Ehrung der langjährigen Mitglieder fand am 21.12.2025 statt:
Ingeborg Siegert 70 Jahre, Gerrit Hack 65 Jahre, Horst Reininger 60 Jahre, Sophie Oehler 25 Jahre
Wir gratulieren den Jubilanten,

Die Zeitungen werden Mittwoch früh geliefert und  
sollten bis Samstag ausgetragen sein. 

Bewerbungen oder Anfragen gerne an:
haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

oder 0176/64316379

Niedernhausener Anzeiger

Wir suchen zur Vertretung: 
Austräger:in (m/w/d)  

für Oberjosbach  
15., 22. und 29. Januar 2026

Sport

Wir machen mehr als nur Zeitung
Vereinshefte und Broschüren in allen Größen

Erstellen und Drucken von Flyern und Falzblättern  
in allen Größen

Flyer und Beilagen: Ganze Auflage oder auch nur einzelne Orte 

Postkarten ab 100 Stück: Druck und Gestaltung

Weihnachts-, Gruß- und Trauerkarten

Sprechen Sie uns einfach an:  
Tel. 06128-9803355 oder 

haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

mailto:Haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

